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Kabarett
mit Konrad Beikircher

Nümbrechter
Veranstaltungen
23.06.202323.06.202323.06.202323.06.202323.06.2023 (21:30 Uhr) Glüh-Glüh-Glüh-Glüh-Glüh-
würmchen-Wanderungwürmchen-Wanderungwürmchen-Wanderungwürmchen-Wanderungwürmchen-Wanderung
Der Juni und der Juli bringen
uns in den späten Abendstun-
den den leuchtenden Zauber der
Glühwürmchen...mal ganz ehr-
lich? Wer ist nicht gleich auf Wol-
ke 7, wenn er/Sie einem dieser
Lichter begegnet? Wir wandern
gemeinsam durch die blaue
Stunde, in die Dunkelheit hinein
und begegnen den faszinieren-
den Glühwürmchen...dabei dürft
ihr spannende Details über die
kleinen Wesen erfahren.
Empfohlen für Familien mit Kin-
dern ab 6 Jahren und für alle
Anderen - auch interessierte Er-
wachsene!
Bitte eine Taschenlampe mit-
bringen.
Kosten: Erwachsene 20 Euro;
Kinder 10 Euro; Geschwisterkin-
der bekommen Rabatt.
Anmeldung unter:
https://www.moosundmeise.de/
kontakt
oder MoosundMeise@web.de
Veranstalter: Moos und Meise
Treffpunkt: Nümbrecht-Bieren-
bachtal, Verein „Kultur in der
Kapelle“
24.06.202324.06.202324.06.202324.06.202324.06.2023 (14:00 Uhr) Nüm-Nüm-Nüm-Nüm-Nüm-
brechter Dörferbrechter Dörferbrechter Dörferbrechter Dörferbrechter Dörfer-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt
Wir möchten den Nümbrechter
Gästen unser schönes Hombur-
ger Ländchen zeigen. Das geht
nun auch mit Linie 6 des Nüm-
brechter Bürger Busses. Jeden
Samstag um 14 Uhr ab der Hal-
testelle Gouvieux-Straße vor
dem REWE-Markt startet die
„Dörfer-Tour“ mit Erläuterungen
über Nümbrecht und die klei-
nen Nebenorte.
Die Kosten pro Person belaufen
sich auf 8,00 €, für Kurkarten-
Inhaber wird der Fahrpreis auf
6,50 € ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze
im Bus ist eine Anmeldung bis
Donnerstag vor der Tour in der
Tourist-Information notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter:
Nümbrechter Bürger Bus e.V.
25.06.202325.06.202325.06.202325.06.202325.06.2023 (11:00 - 18:00 Uhr)
Bergische Gartentour 2023:Bergische Gartentour 2023:Bergische Gartentour 2023:Bergische Gartentour 2023:Bergische Gartentour 2023:
Garten RoseGarten RoseGarten RoseGarten RoseGarten Rose
Oberhalb des Homburger Bröl-
tals liegt der romantische Ort
Rose. Ein Gartenparadies der
besonderen Art. Abwechslungs-
reiche Staudenbeete mit außer-

gewöhnlichen Gehölzen liegen
an großzügigen Blickachsen.
Weiterhin gibt es ein viktoriani-
sches Gewächshaus, mehrere
Teiche, einen Nutzgarten, ein
Hochbeet, ein Baumhaus, eine
Gartensinfonie, einen Bonsais-
teinwald sowie einen kleinen
Waldgarten.
Sie können in einem Rhododen-
dronwald mit Blick auf viele
Skulpturen spazieren gehen.
Hahn Goethe, der im Bücherhaus
lebt, freut sich auf Ihren Besuch.
Größe: 8.000 m²
Weitere Informationen:
www.bergische-gartentour.de
oder Tel.: 02293 - 6598
Eintritt: 3,00 € inkl. GartenRo-
se1 (das Eintrittsgeld wird an
den NABU gespendet)
Veranstalter: Gemeinde Much
Veranstaltungsort:
Günther Meyer, Rose 2,
51588 Nümbrecht
29.06.202329.06.202329.06.202329.06.202329.06.2023 (10:00 Uhr) WWWWWalkingalkingalkingalkingalking
mit dem SGVmit dem SGVmit dem SGVmit dem SGVmit dem SGV
Informationen und Leitung:
Irmhild Weigle, Tel.:
02262 - 97369
Veranstalter: Sauerländischer
Gebirgsverein
Abteilung Homburger Land e.V.
Treffpunkt: Elsenroth (Sportplatz
Kreuzheide)
01.07.202301.07.202301.07.202301.07.202301.07.2023 (14:00 Uhr)
Nümbrechter DörferNümbrechter DörferNümbrechter DörferNümbrechter DörferNümbrechter Dörfer-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt
Wir möchten den Nümbrechter
Gästen unser schönes Hombur-
ger Ländchen zeigen. Das geht
nun auch mit Linie 6 des Nüm-
brechter Bürger Busses. Jeden
Samstag um 14 Uhr ab der Hal-
testelle Gouvieux-Straße vor
dem REWE-Markt startet die
„Dörfer-Tour“ mit Erläuterungen
über Nümbrecht und die klei-
nen Nebenorte.
Die Kosten pro Person belaufen
sich auf 8,00 €, für Kurkarten-
Inhaber wird der Fahrpreis auf
6,50 € ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze
im Bus ist eine Anmeldung bis
Donnerstag vor der Tour in der
Tourist-Information notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter:
Nümbrechter Bürger Bus e.V.
03.07.2023 - 07.07.202303.07.2023 - 07.07.202303.07.2023 - 07.07.202303.07.2023 - 07.07.202303.07.2023 - 07.07.2023
FFFFFerien beim Mini- bzwerien beim Mini- bzwerien beim Mini- bzwerien beim Mini- bzwerien beim Mini- bzw..... Maxi- Maxi- Maxi- Maxi- Maxi-
Club des Pferdehof MildsiefenClub des Pferdehof MildsiefenClub des Pferdehof MildsiefenClub des Pferdehof MildsiefenClub des Pferdehof Mildsiefen
Montag bis Donnerstag jeweils
von 14:00-17:00 Uhr.

„Rheinisches Universum“„Rheinisches Universum“„Rheinisches Universum“„Rheinisches Universum“„Rheinisches Universum“
Kabarett mit Konrad BeikircherKabarett mit Konrad BeikircherKabarett mit Konrad BeikircherKabarett mit Konrad BeikircherKabarett mit Konrad Beikircher
am 15. September um 20 Uhr imam 15. September um 20 Uhr imam 15. September um 20 Uhr imam 15. September um 20 Uhr imam 15. September um 20 Uhr im
Nümbrechter KursaalNümbrechter KursaalNümbrechter KursaalNümbrechter KursaalNümbrechter Kursaal
Wer sind eigentlich die Aliens: die
Imis oder die Einheimischen? Im
rätselhaftesten aller Universen ist
vieles anders: die Sprache, der
Karneval, die Kirche, die Politik,
die Wirtschaften, das Essen, die
Krankenhäuser und so weiter.
Beikircher erzählt und weiß, wo-
von er spricht. Sein neues Pro-
gramm ist eine kleine Bilanz aus
57 Jahren Leben im rheinischen
Universum. Die Schrecken des ers-
ten Kontakts, die Entdeckung der
Ähnlichkeiten mit Italien, das
Glück des Voyeurs beim Eintau-
chen in die fremde Welt, die Scha-
le-für-Schale-Durchdringung der
rheinischen Zwiebel, die beglü-
ckende Erfahrung rheinisch-heite-
ren Seins. Der Weg in dieses mein
rheinisches Zuhause-Sein-Gefühl
ist gepflastert mit Geschichten,
Wahrheiten, Halbwahrheiten und
wunderbaren Menschen, wie sie

schon die Bläck Fööß besungen
haben: „Mutzebuckel, Avjebrühte,
Drecksack un Filou...“. Das Pro-
gramm ist damit sozusagen mein
„kleines rheinisches Testament“ -
und dat janz ohne Notar!
Konrad Beikircher:
„Ich freu mich auf Sie!“
Beginn der Veranstaltung ist am
15. September im Kursaal / Park-
hotel Nümbrecht um
20 Uhr, Einlass um 19.30 Uhr.
Eintrittskarten:
Kat. I: 23 Euro inkl. Gebühren,
Abendkasse 25 Euro
Kat. II: 21 Euro inkl. Gebühren,
Abendkasse 25 Euro
Eintrittskarten erhalten Sie unter
https://www.bergisch-l ive.de/
?465559 direkt zum selbstausdru-
cken oder bei der Tourist-Info im
Rathaus (Tel: 02293-302302, Mail:
touristinfo@nuembrecht.de)
Veranstalter: Nümbrechter Kur
GmbH in Zusammenarbeit mit dem
Förderkreis Kultur
Veranstaltungsort:
Parkhotel Nümbrecht (Kursaal)

Foto: Tomas RodriguezFoto: Tomas RodriguezFoto: Tomas RodriguezFoto: Tomas RodriguezFoto: Tomas Rodriguez
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16 Jahre
ERFAHRUNG

ProSolarTec

Sabine und Detlef Ottmann 
Hilgenstock 9, 51580 Reichshof
�        d.ottmann@prosolartec.de 
�         0151/118 264 54

www.solarstromspezialist.de

Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Am Freitag, 15:00-17:00 Uhr, findet
ein kleiner „Wettbewerb“ statt.
Kosten: 180,-€/ Kind (inkl. Ge-
tränke, Snacks, Urkunde, kleine
Auszeichnung), max. 20 Kinder
zwischen 4 und 12 Jahren.
Programm: Den Kindern wird ein
buntes, abwechslungsreiches
Programm geboten. Wir werden
spielerisch einige Dinge rund
ums Pferd erklären, die Kinder
lernen putzen und pflegen eines
Ponys bzw. Pferdes kennen so-
wie die korrekte Führtechnik.
Wir werden reiten, voltigieren,
Kutsche fahren, malen, basteln
und spielen. Am letzten „Tag
(Freitag) sind dann die Eltern
eingeladen, um zu schauen, was
ihre Kinder gelernt haben.
Im Anschluss gibt es für alle Kaf-
fee und Kuchen sowie eine Ur-
kunde und eine kleine Anerken-
nung für die Kinder.
Veranstaltungsort: Pferdehof
Mildsiefen, Mildsiefen 11, 51588
Nümbrecht, Tel.: 0179 - 6034671
06.07.202306.07.202306.07.202306.07.202306.07.2023 (10:00 Uhr)
Walking mit dem SGVWalking mit dem SGVWalking mit dem SGVWalking mit dem SGVWalking mit dem SGV
Informationen und Leitung:
Irmhild Weigle, Tel.:
02262 - 97369
Veranstalter: Sauerländischer
Gebirgsverein
Abteilung Homburger Land e.V.
Treffpunkt: Elsenroth (Sportplatz
Kreuzheide)
07.07.202307.07.202307.07.202307.07.202307.07.2023 (14:30 - 16:30 Uhr)
12. Mit-Sing-Nachmittag12. Mit-Sing-Nachmittag12. Mit-Sing-Nachmittag12. Mit-Sing-Nachmittag12. Mit-Sing-Nachmittag
Schlager-Spaß für Senioren
Ein abwechslungsreiches Schla-
ger-Gesangs-Erlebnis in beson-
derer Atmosphäre - bei Kaffee
und Kuchen - mit Akkordeonbe-
gleitung und kleinen Überra-
schungen, erwartet Sie.
Machen Sie mit?
Info unter: Barbara Effer,
Tel.: 0173-5417689
und Ehepaar Hein,
Tel.: 02293 - 7118
Eintritt: frei
Veranstalter: Barbara Effer
Veranstaltungsort:

Parkhotel Nümbrecht,
Bar Park-Klause
(im Untergeschoss)
08.07.202308.07.202308.07.202308.07.202308.07.2023 (14:00 Uhr)
Nümbrechter DörferNümbrechter DörferNümbrechter DörferNümbrechter DörferNümbrechter Dörfer-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt-Rundfahrt
Wir möchten den Nümbrechter
Gästen unser schönes Hombur-
ger Ländchen zeigen. Das geht
nun auch mit Linie 6 des Nüm-
brechter Bürger Busses. Jeden
Samstag um 14 Uhr ab der Hal-
testelle Gouvieux-Straße vor
dem REWE-Markt startet die
„Dörfer-Tour“ mit Erläuterungen
über Nümbrecht und die klei-
nen Nebenorte.
Die Kosten pro Person belaufen
sich auf 8,00 €, für Kurkarten-
Inhaber wird der Fahrpreis auf
6,50 € ermäßigt.
Aufgrund der begrenzten Plätze
im Bus ist eine Anmeldung bis
Donnerstag vor der Tour in der
Tourist-Information notwendig.
Tel.: 02293-302302
Veranstalter:
Nümbrechter Bürger Bus e.V.
08.07.202308.07.202308.07.202308.07.202308.07.2023 (13:00 Uhr) LichterLichterLichterLichterLichter-----
fest im Kurparkfest im Kurparkfest im Kurparkfest im Kurparkfest im Kurpark
Ab 13:00 Uhr: Kinderprogramm
der DLRG Nümbrecht, der Ge-
meindewerke Nümbrecht und
des Musikvereins Heddinghau-
sen, ab 16:45 Uhr spielt das Ju-
gendorchester des Musikvereins
Heddinghausen.
Nach dem Fassanstich lädt Bür-
germeister Hilko Redenius
wieder zu einer Runde Freibier
ein, bevor die GewinnerInnen der
Tombola-Verlosung gezogen
werden.
Ab 20:00 Uhr spielt die Band
„Hot Stuff“ zum Tanz.
Um ca. 21:30 Uhr wird das Pro-
gramm wieder abgerundet durch
Ballonglühen und viele weitere
Lichter im Kurpark.
Fürs leibliche Wohl ist gesorgt.
Eintritt frei.
Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH
Veranstaltungsort: Nümbrechter
Kurpark (Festwiese)
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Veranstaltung
Kneipp-Verein

Veranstaltungen der Senioren-Insel Nümbrecht
Veranstaltungstermine der Seni-Veranstaltungstermine der Seni-Veranstaltungstermine der Seni-Veranstaltungstermine der Seni-Veranstaltungstermine der Seni-
oren - INSEL Nümbrechtoren - INSEL Nümbrechtoren - INSEL Nümbrechtoren - INSEL Nümbrechtoren - INSEL Nümbrecht
Monat JuniMonat JuniMonat JuniMonat JuniMonat Juni
Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.Kegeln im Parkhotel Nümbrecht.
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Am Dienstag, 27.07.2023
von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Ansprechpartner Wendel Mispel-
kamp 02293 / 908240
Veranstalter: Senioren - I
NSEL Nümbrecht

Veranstaltungsort: Parkhotel
Nümbrecht, Parkstraße 3
Kosten: Kegelbahnbenutzung
zzgl. Verzehr.
Kaffeestunde für Seniorinnen undKaffeestunde für Seniorinnen undKaffeestunde für Seniorinnen undKaffeestunde für Seniorinnen undKaffeestunde für Seniorinnen und
Senioren der Gemeinde Nüm-Senioren der Gemeinde Nüm-Senioren der Gemeinde Nüm-Senioren der Gemeinde Nüm-Senioren der Gemeinde Nüm-
brecht in der Cafeteria vom Ernst-brecht in der Cafeteria vom Ernst-brecht in der Cafeteria vom Ernst-brecht in der Cafeteria vom Ernst-brecht in der Cafeteria vom Ernst-
Christoffel-Haus.Christoffel-Haus.Christoffel-Haus.Christoffel-Haus.Christoffel-Haus.
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Am Dienstag, 04.07.2023
von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr.

Mit Programm und Moderation
Ansprechpartnerin: Karin Jehnes
Tel.02293 / 80122
Veranstalter: Senioren - INSEL
Nümbrecht
Veranstaltungsort: Ernst - Chri-
stoffel - Haus,
Nümbrecht, Höhenstraße 4 - 8
Für die Veranstaltung wird kein
Eintritt erhoben.
Stricken / Häkeln.Stricken / Häkeln.Stricken / Häkeln.Stricken / Häkeln.Stricken / Häkeln.
Wir stricken, häkeln und klönenWir stricken, häkeln und klönenWir stricken, häkeln und klönenWir stricken, häkeln und klönenWir stricken, häkeln und klönen
miteinandermiteinandermiteinandermiteinandermiteinander.....
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Am Mittwoch, 05.07.2023
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Maria Mispel-
kamp Tel. 02293 / 908240

Veranstalter: Senioren - INSEL
Nümbrecht
Veranstaltungsort: Senioren -
Büro (hinterm Rathaus)
Nümbrecht, Hauptstraße 16
Die Nümbrechter Senioren -Die Nümbrechter Senioren -Die Nümbrechter Senioren -Die Nümbrechter Senioren -Die Nümbrechter Senioren -
INSELINSELINSELINSELINSEL
(IIIIInitiative NNNNNümbrechter SSSSSenioren
gegen EEEEEinsamkeit für LLLLLebensfreu-
de),
freut sich über Ihren Besuch.
Aus organisatorischen GründenAus organisatorischen GründenAus organisatorischen GründenAus organisatorischen GründenAus organisatorischen Gründen
bitten wir um telefonische bitten wir um telefonische bitten wir um telefonische bitten wir um telefonische bitten wir um telefonische Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-
dung bei den dung bei den dung bei den dung bei den dung bei den Ansprechpartnern.Ansprechpartnern.Ansprechpartnern.Ansprechpartnern.Ansprechpartnern.
Unser Senioren - Büro erreichen
Sie unter der Telefonnummer
02293 302 119.

Kneipp-VKneipp-VKneipp-VKneipp-VKneipp-Verein Nümbrecht eerein Nümbrecht eerein Nümbrecht eerein Nümbrecht eerein Nümbrecht e.V.V.V.V.V.....
Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
20232023202320232023
Ansprechpartner Erika Thaden
Anschrift 51588 Nümbrecht, Dis-
telkamper Str. 6
Internet www.kneippverein-
nuembrecht.de
Telefon 02293/9099860
E-Mail ethaden@t-online.de
jeden Montag, 15.00-16.00 Uhr,
VHS Akademie
Bewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für ÄltereBewegungsschule für Ältere
Ansprechpartner Christel Blum,
Tel. 02293/2942
vorübergehend Aufnahmestopp
jeden 2. Dienstag i. M.,
10.00-11.15 Uhr, Volks- und Raiff-
eisenbank
Fit im KFit im KFit im KFit im KFit im Kopfopfopfopfopf,,,,, P P P P Power für die grower für die grower für die grower für die grower für die grauenauenauenauenauen
ZellenZellenZellenZellenZellen
Ansprechpartner Gerda Kohlmann,

Tel. 02293/7389
jeden 2. Dienstag i. M.,
15.00-17.00 Uhr, Cafe Engelsstift
TTTTTanzen für Junggebliebene:anzen für Junggebliebene:anzen für Junggebliebene:anzen für Junggebliebene:anzen für Junggebliebene:
WWWWWalzeralzeralzeralzeralzer,,,,, F F F F Foooooxtrott,xtrott,xtrott,xtrott,xtrott, Line-Dance usw Line-Dance usw Line-Dance usw Line-Dance usw Line-Dance usw.....
Ansprechpartner Heinz Pistorius,
Tel. 02293/9378810
jeden 3. Dienstag i. M.,
15.00-17.00 Uhr, Parkhotel
Geselliges KegelnGeselliges KegelnGeselliges KegelnGeselliges KegelnGeselliges Kegeln
Ansprechpartner Heinz Pistorius,
Tel. 02293/9378810
jeden 4. Dienstag i. M.
14.30-15.45 Uhr, Cafe Engelsstift
Singen mit Singen mit Singen mit Singen mit Singen mit AkkAkkAkkAkkAkkordienbegleitungordienbegleitungordienbegleitungordienbegleitungordienbegleitung
Ansprechpartner Erika Thaden,
Tel. 02293/9099860
letzter Freitag i. M.,
15.00-17.00 Uhr, Cafe Parkhotel
Klönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und KuchenKlönen bei Kaffee und Kuchen
Ansprechpartner Erika Thaden,
Tel. 02293/9099860
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Reparieren statt wegwerfen:
Das Repaircafé Waldbröl lädt wieder ein
Ein Projekt der Ehrenamtsinitiative Weitblick des Oberbergischen Kreises

Das LVR-Projekt „Lebenslinien - Blühende
Säume für die Artenvielfalt“ startet
Die Biologischen Stationen OberDie Biologischen Stationen OberDie Biologischen Stationen OberDie Biologischen Stationen OberDie Biologischen Stationen Ober-----
berg und Rhein-Berg suchen arberg und Rhein-Berg suchen arberg und Rhein-Berg suchen arberg und Rhein-Berg suchen arberg und Rhein-Berg suchen ar-----
tenreiche Säume und tenreiche Säume und tenreiche Säume und tenreiche Säume und tenreiche Säume und WWWWWegränderegränderegränderegränderegränder
in Burscheid, Hückeswagen undin Burscheid, Hückeswagen undin Burscheid, Hückeswagen undin Burscheid, Hückeswagen undin Burscheid, Hückeswagen und
Wipperfürth.Wipperfürth.Wipperfürth.Wipperfürth.Wipperfürth.
„Artenreiche Säume mit ihrem
heimischem Blütenangebot ha-
ben in unserer Kulturlandschaft
eine große Bedeutung als Rück-
zugsräume für Wiesenpflanzen
und Nahrungsquelle für Insek-
ten und andere Tiere.
Oft werden diese Säume aber
zu früh und zu oft gemäht und
können daher diese Funktion

nicht mehr erfüllen“, erläutert
Dr. Bernd Freymann, Geschäfts-
führer der beiden Biologischen
Stationen.
Die Suche der artenreichen Säu-
me erfolgt in Kooperation mit den
Ortsgruppen von NABU Rhein-
Berg-Kreis e. V., der BUND Ort-
gruppe Burscheid und dem Berg-
ischen Naturschutzverein.
Die beiden Biologischen Statio-
nen werden in den Städten
Burscheid, Wipperfürth und Hü-
ckeswagen Säume und Wegrai-
ne an wenig befahrenen Stra-

ßen und Wirtschaftswegen kar-
tieren. Im Fokus steht dabei die
Erfassung von besonders arten-
reichen, blühenden Säumen, um
deren Erhalt zu sichern.
Im Anschluss an die Kartierung
wird im Herbst ein naturschutz-
fachlich optimiertes Pflegekon-
zept für die jeweiligen Kommu-
nen entwickelt.
Die Umsetzung der angepass-
ten Pflege erfolgt über die Bau-
höfe der Kommunen oder land-
wirtschaftliche Betriebe und
wird in 2024 und 2025 von den

Biologischen Stationen begleitet.
„Wir freuen uns sehr, dass die
Biologische Station Oberberg
auf uns mit diesem tollen Pro-
jekt zugekommen ist und sind
gespannt, welche Empfehlun-
gen für die Pflege sich für unse-
ren Bauhof aus dieser Kartie-
rung ergeben.“, betonen Anne
Loth, Bürgermeisterin der Han-
sestadt Wipperfürth und Diet-
mar Persian, Bürgermeister der
Schloss-Stadt Hückeswagen.
Auch die örtliche Landwirtschaft
war von Anfang an mit an Bord
„Wir begrüßen dieses Projekt
sehr und freuen uns, wenn wir
auch unseren Beitrag dazu leis-
ten können, die Artenvielfalt zu
fördern.“, bekräftigt der Wip-
perfürther Kreislandwirt Bernd
Schnippering.
Christoph Boddenberg, der das
Netzwerk Kulturlandschaft der
Biologischen Stationen beim
Landschaftsverband Rheinland
betreut, lobt alle Beteiligten:
„Es ist toll zu beobachten, wie
viele Menschen und Institutio-
nen diesem vom LVR geförder-
ten Projekt zusammenkommen,
um gemeinsam etwas für den
Erhalt unserer Kulturlandschaft
zu erreichen.“
Auch die Bevölkerung vor Ort
ist aufgerufen sich an diesem
Projekt zu beteiligen: Melden
Sie uns artenreiche Säume an
wenig befahrenen Straßen:
Wo blühen noch Margeriten,
Flockenblumen, Wiesen-Wit-
wenblumen oder der seltene
Thymian?

Kontakt bei der Biologischen
Station:
Manuela Thomas
Thomas@bs-bl.de

Das Repaircafé Waldbröl öffnet am
Samstag, 24. Juni, wieder seine
Türen, um Bürgerinnen und Bür-
gern ehrenamtlich zu helfen. Im
Bürgerhaus Waldbröl ist ein Team
der Ehrenamtsinitiative Weitblick
des Oberbergischen Kreises von
9.30 bis 13 Uhr aktiv. Die ehren-
amtliche Reparateure helfen
beispielsweise bei der Instand-
setzung von Toastern, Kaffeema-
schinen, Staubsaugern und auch
die kaputte Hose wird geflickt.

„Reparieren statt wegwerfen“ an„Reparieren statt wegwerfen“ an„Reparieren statt wegwerfen“ an„Reparieren statt wegwerfen“ an„Reparieren statt wegwerfen“ an
jedem letzten Samstag im Monatjedem letzten Samstag im Monatjedem letzten Samstag im Monatjedem letzten Samstag im Monatjedem letzten Samstag im Monat
„In unserer Wegwerfgesellschaft
fallen allein in Deutschland jähr-
lich mehr als eine Million Tonnen
Elektroschrott an. Für jedes Ge-
rät wurden Rohstoffe und Energie
verbraucht. Wie schön wäre es da,
wenn wir zusammen ihr mitge-
brachtes Geräte reparieren. Sie
nutzen es einfach weiter, statt ein
neues zu kaufen. Die Reparatur
kann oft sehr einfach sein. Defek-

te Lötstellen oder ein Kabelbruch
werden schnell und einfach direkt
repariert. Das ein oder andere Er-
satzteil konnte auch schon oft im
örtlichen Baumarkt erstanden
werden. Deutschlandweit gibt es
mittlerweile fast tausend Repair
Cafés. Durchschnittlich 60 Prozent
der Elektrogeräte können dort
erfolgreich repariert werden“,
sagt der Waldbröler Weitblick-Lot-
se Michael Käsberg.
Das Team freut sich gemeinsam

mit den Besuchern, wenn eine
Reparatur gelungen ist.
Das Repaircafé Waldbröl befindet
sich im Bürgerhaus an der Kaiser-
straße 82 in Waldbröl. Bei Fragen
und für weitere Informationen ste-
hen die Reparateure unter Telefon
01573/0961262 und auch per
Whatsapp gerne bereit. Träger des
Repaircafé Waldbröl ist die Ehren-
amtsinitiative Weitblick des Ober-
bergischen Kreis. Weitere Informa-
tionen auf www.obk.de/weitblick.
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Was tun bei Hitze?

Die Hitzebelastung in Deutsch-
land hat in den vergangen Jahren
stetig zugenommen. Die Zahl der
„Heißen Tage“, an denen 30 Grad
oder mehr als Höchsttemperatur
gemessen wurde, ist gestiegen. Das
bringt gesundheitliche Risiken und
Gefahren mit sich. Besonders älte-
re oder alleinlebende Menschen,
chronisch Kranke und aber auch
kleine Kinder sind gefährdet. Ver-
mehrtes Schwitzen kann zu hohen
Flüssigkeits- und Elektrolytverlus-
ten und letztlich zu Dehydrierung
führen. Auch das Herz-Kreislaufsys-
tem kann durch die Anforderun-
gen eines hohen Wärmetrans-
ports überlastet werden.
Mit einfachen Verhaltenstipps
können Sie sich vor einer zu star-
ken Hitzebelastung schützen:
• Sorgen Sie für ausreichend

Getränkevorräte. Gute Durst-
löscher sind Mineralwasser
(auch gegen den Mineralver-
lust durch Schwitzen), ver-
dünnte Säfte sowie Kräuter-
oder Früchtetees

• Halten Sie sich möglichst im
Schatten oder in kühlen Räu-
men auf.

• Machen Sie Ihr Zuhause hit-
zefest. Dunkeln Sie Ihre Woh-
nung ab und sorgen Sie für
Schattenplätze auf Ihrem Bal-
kon oder Ihrer Terrasse.

• Für eine kühle Raumtempe-
ratur lüften Sie am besten
morgens oder abends. Sobald
die Außentemperatur die In-
nentemperatur übersteigt,
sollten Sie Türen und Fenster
geschlossen halten.

• Tragen Sie helle, weite und
luftdurchlässige Kleidung.
Tragen Sie bei Aufenthalten
im Freien eine atmungsaktive
Kopfbedeckung und schützen
Ihre Haut mit Sonnencreme

vor UV-Strahlung. Mit einem
Fächer können Sie zusätzlich
für eine leichte Luftbewegung
sorgen.

• Verlegen Sie körperliche Ak-
tivitäten, zum Beispiel den
Einkauf oder Sport, auf die
Morgen- und Abendstunden

• Trinken Sie stündlich ein Glas
Wasser. Sie können die Flüs-
sigkeitsaufnahme auch mit ge-
kühlten Kräutertees oder Säf-
ten erweitern. Alkohol sowie
Kaffee und andere koffeinhal-
tige oder stark gezuckerte Ge-
tränke sollten Sie bei hoher
Hitze vermeiden. Trinken Sie
ebenfalls keine zu stark ge-
kühlten Getränke. Schaffen Sie
Erinnerungshilfen (z.B. ein vol-
les Glas in Sichtweite), erstel-
len Sie, ggfls. mit der Hausärz-
tin/dem Hausarzt, einen Trink-
plan

• Nehmen Sie mehrere, über
den Tag verteilte kleine und
leichte Gerichte wie Salat,
Obst oder Gemüse zu sich

• Salzhaltige Lebensmittel hel-
fen, den Mineralverlust aus-
zugleichen. Vermeiden Sie
schwer verdauliche und fett-
reiche Gerichte, diese belas-
ten den Körper zusätzlich

• Abkühlung können Sie sich u.a.
mit kühlen Fußbädern oder
Wassersprays verschaffen

• Tragen Sie nachts nur leichte
Bekleidung und verwenden Sie
leichte Bettwäsche um einen
Hitzestau zu vermeiden

• Sprechen Sie sich bei regel-
mäßiger Einnahme von Medi-
kamenten frühzeitig mit Ih-
rem Arzt/Ihrer Ärztin ab. Man-
che Medikamente verlieren
bei Wärme ihre Wirkung. La-
gern Sie Medikamente daher
in kühler Umgebung

• AAAAACHTUNG:CHTUNG:CHTUNG:CHTUNG:CHTUNG: Auf keinen Fall Men-
schen oder Tiere allein im hei-
ßen Auto zurücklassen. Die
Temperaturen in einem abge-
stellten Auto steigen sehr
schnell deutlich über Außen-
temperatur-Niveau. Es besteht
Lebensgefahr!

Im Notfall kontaktieren Sie bitteIm Notfall kontaktieren Sie bitteIm Notfall kontaktieren Sie bitteIm Notfall kontaktieren Sie bitteIm Notfall kontaktieren Sie bitte
die Notrufnummer 112.die Notrufnummer 112.die Notrufnummer 112.die Notrufnummer 112.die Notrufnummer 112.

Hitze-Knigge des Umwelt-Bun-Hitze-Knigge des Umwelt-Bun-Hitze-Knigge des Umwelt-Bun-Hitze-Knigge des Umwelt-Bun-Hitze-Knigge des Umwelt-Bun-
desamtesdesamtesdesamtesdesamtesdesamtes
www.umweltbundesamt.de/sites/
default/files/medien/5750/publi-
kationen/210215-hitzeknigge-all-
gemein-web.pdf

Kampagne „Schattenspender“Kampagne „Schattenspender“Kampagne „Schattenspender“Kampagne „Schattenspender“Kampagne „Schattenspender“
des Umwelt-Bundesamtes:des Umwelt-Bundesamtes:des Umwelt-Bundesamtes:des Umwelt-Bundesamtes:des Umwelt-Bundesamtes:
www.umweltbundesamt.de/themen/
klima-energie/klimafolgen-anpas-
sung/anpassung-an-den-

Herzliche Glückwünsche
an die Eheleute Christa und Bernd Meklenburg zur Goldenen Hochzeit
am 6. Juli.

klimawandel/anpassung-auf-
kommunaler-ebene/
schattenspender-die-mitmach-kam-
pagne-des-uba#worum-es-geht
Informationen des DeutschenInformationen des DeutschenInformationen des DeutschenInformationen des DeutschenInformationen des Deutschen
Wetterdienstes (DWD):Wetterdienstes (DWD):Wetterdienstes (DWD):Wetterdienstes (DWD):Wetterdienstes (DWD):
www.hitzewarnungen.de/index.jsp
www.dwd.de/DE/service/newsletter/
form/hitzewarnungen/
hitzewarnungen_ node.html;
jsessionid=0F35E9ABCB384F8A4
41B79E8A6FF947B.live31084

Informationen des Bundesamt fürInformationen des Bundesamt fürInformationen des Bundesamt fürInformationen des Bundesamt fürInformationen des Bundesamt für
Bevölkerungsschutz und Kata-Bevölkerungsschutz und Kata-Bevölkerungsschutz und Kata-Bevölkerungsschutz und Kata-Bevölkerungsschutz und Kata-
strophenhilfe (BBK) - strophenhilfe (BBK) - strophenhilfe (BBK) - strophenhilfe (BBK) - strophenhilfe (BBK) - VVVVVorsorge beiorsorge beiorsorge beiorsorge beiorsorge bei
Hitze und DürreHitze und DürreHitze und DürreHitze und DürreHitze und Dürre
www.bbk.bund.de/
DE/Warnung-Vorsorge/
Tipps-Notsituationen/
Weitere-Gefahrensituationen/
Extremwetter/Hitze-Duerre/
hitze-duerre_node.html

Monti kommt
nach Nümbrecht
Kennen Sie schon „monti“? monti
ist das flexible, innovative und
nachhaltige On Demand Angebot
der OVAG, um den ÖPNV in länd-
lichen Regionen optimal zu ergän-
zen. Durch monti kommt der ÖPNV
in alle 92 Nümbrechter Orte.
Hierfür haben wir in allen Dörfern
Haltestellen eingerichtet. So kön-
nen Sie bequem Ihre Fahrt per
Telefon oder App zu dem von Ih-
nen gewünschten Termin buchen.
Bislang ist monti nur im Wiehler
Westen unterwegs. Im Rahmen
eines großen Förderprojektes
kann das Gebiet dank des durch-
weg positiven Feedbacks und der
überdurchschnittlich hohen Nutz-

erzahlen jetzt im Sommer aber
auf ganz Wiehl und die gesamtedie gesamtedie gesamtedie gesamtedie gesamte
Gemeinde NümbrechtGemeinde NümbrechtGemeinde NümbrechtGemeinde NümbrechtGemeinde Nümbrecht ausgewei-
tet werden.
Wenn Sie monti noch nicht ken-
nen oder spezielle Fragen zur Bu-
chung, zum System oder zur Er-
weiterung des Servicegebietes ha-
ben, dann besuchen Sie den Stand
der OVAG und des Oberbergischen
Kreises in Nümbrecht am

Mittwoch, den 28.06.2023Mittwoch, den 28.06.2023Mittwoch, den 28.06.2023Mittwoch, den 28.06.2023Mittwoch, den 28.06.2023
im Bereich des im Bereich des im Bereich des im Bereich des im Bereich des TTTTTreppenaufgangsreppenaufgangsreppenaufgangsreppenaufgangsreppenaufgangs

zum Dorfplatzzum Dorfplatzzum Dorfplatzzum Dorfplatzzum Dorfplatz
ab 8.00 Uhrab 8.00 Uhrab 8.00 Uhrab 8.00 Uhrab 8.00 Uhr

Hier können Sie sich umfangreich
informieren. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!
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Streetwork Nümbrecht
Jörn Hägele
Email: streetworkt@nuembrecht.de
Handy: 0151 42576813

Jugendzentrum Nümbrecht
Öffnungszeiten in den Sommerferien 2023
Freitag, 23.06.23:

14-18 Uhr offener Treff,
18-20 Uhr JuZe 16+

Dienstag, 27.06.23:
15-20 Uhr offener Treff

Donnerstag, 29.06.23:
15-18 Uhr offener Treff

Freitag, 30.06.23:
14-20 Uhr offener Treff,
18-20 Uhr JuZe16+

Montag, 10.07.23:
15-20 Uhr offener Treff

Dienstag, 11.07.23:
15-20 Uhr offener Treff

Donnerstag, 13.07.23:
15-18 Uhr offener Treff

Dienstag, 18.07.23:
15-20 Uhr offener Treff

Mittwoch, 19.07.23:
15-20 Uhr offener Treff

Donnerstag, 20.07.23:
15-20 Uhr offener Treff

Freitag, 21.07.23:
14-20 Uhr offener Treff,
18-20 Uhr JuZe16+

Montag, 31.07.23:
15-20 Uhr offener Treff

Dienstag, 01.08.23:
15-20 Uhr offener Treff

Donnerstag, 03.08.23:
15-20 Uhr offener Treff

Zusätzlich haben wir ein vielfälti-
ges Angebot mit Tagesaktionen
und die Ferienfreizeit Ferschwei-
ler vom 03.-07.07.23

Wir wünschen allen eine schöne
Ferienzeit!

Neue stellvertretende
Bürgermeisterin gewählt

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus dem RathausAus dem RathausAus dem RathausAus dem RathausAus dem Rathaus

Gisa Hauschildt, Hilko Redenius und Ulla WittenGisa Hauschildt, Hilko Redenius und Ulla WittenGisa Hauschildt, Hilko Redenius und Ulla WittenGisa Hauschildt, Hilko Redenius und Ulla WittenGisa Hauschildt, Hilko Redenius und Ulla Witten

Nach fast 3 Jahren im Dienst der
Gemeinde hat Frau Ulla Witten
als stellvertretende Bürgermeis-
terin ihren Amtsrücktritt zum
30.06.2023 erklärt.
Der Rat der Gemeinde Nüm-
brecht und der Verwaltung dan-
ken Frau Witten für Ihren über
die Jahre geleisteten Einsatz
bei vielen öffentlichen Aufgaben.
Hierzu zählten neben Geburts-
tagsbesuchen bei Alters- und
Ehejubiläen auch Repräsentati-
onsaufgaben bei mittleren und
großen Veranstaltungen in und
außerhalb der Gemeinde Nüm-
brecht.
Frau Witten hat sich hierbei stets

als eine würdige Amtsinhaberin
gezeigt!
Nach ihrem Rücktritt musste nun
in der Ratssitzung vom
15.06.2023 das Amt neu besetzt
werden. Zur Wahl stellten sich
Frau Gisa Hauschildt (CDU) und
Herr Hendrik Köstering (Bünd-
nis 90/Die Grünen). Bei der ge-
heim durchgeführten Wahl konn-
te Frau Hauschildt eine deutli-
che Stimmenmehrheit für sich
gewinnen.
Wir gratulieren Frau Gisa Hau-
schild ganz herzlich zu Ihrem
neuen Amt als stellvertretende
Bürgermeisterin und wünschen
ihr hierzu alles Gute!



Nümbrecht aktuell – 45. Jahrgang – Nr. 13 – 23. Juni 2023 – Woche 25 – www.nuembrechtaktuell.de8

Endlich
Sommerferien!
Der Sommer ist für viele Kinder
die schönste Jahreszeit, nicht
zuletzt aufgrund der im Allgemei-
nen heiß ersehnten Sommerferi-
en! Wieder geht also ein buntes,
ereignisreiches Schuljahr am
Nümbrechter Campus zu Ende und
gleichzeitig nähert sich das neue
bereits mit großen Schritten…
Im Anschluss daher ein kleiner bild-
reicher Rück- bzw Ausblick:

„Szenenwechsel“ „Szenenwechsel“ „Szenenwechsel“ „Szenenwechsel“ „Szenenwechsel“ - eine alte Tra-
dition am HGN. Seit vielen Jahren
bekommen die Lernenden des HGN
einmal jährlich die Möglichkeit,
ihre besonderen Fähigkeiten vor
einem begeisterten Publikum zu
zeigen. Die Talente sind vielfältig:
ob Theater, Zauberei, Musik, Akro-
batik oder Tanz, alles findet seinen
Platz bei diesem bunten Abend.

VVVVVerererererabschiedung der abschiedung der abschiedung der abschiedung der abschiedung der Abschluss-Abschluss-Abschluss-Abschluss-Abschluss-
klassen der Sekundarschuleklassen der Sekundarschuleklassen der Sekundarschuleklassen der Sekundarschuleklassen der Sekundarschule
Dieser Tag wurde lange herbeige-
sehnt und endlich war es so weit!
Nach sechs Jahren Schulzeit an
der Sekundarschule Nümbrecht
Ruppichteroth wurde der aktuel-
le Jahrgang 10 am 7. Juni 2023
ins weitere Leben entlassen und
die Freude und der Stolz stand
den Schülerinnen und Schülern,
Eltern und Lehrerinnen und Leh-
rern ins Gesicht geschrieben. In
ihren Reden machten die Klas-
senlehrerinnen und Klassenlehrer

ihren Schützlingen Mut, in ihrem
neuen Lebensabschnitt alle Mög-
lichkeiten zu nutzen und an sich
selbst und die eigenen Fähigkei-
ten zu glauben, egal ob in der
gymnasialen Oberstufe, an der
Berufsfachschule oder in der Aus-
bildung.
Am Ende klangen die Abschieds-
worte der Lehrer nach: „Was auch
immer ihr macht, macht es gut!“
Willkommen neue Fünfer!Willkommen neue Fünfer!Willkommen neue Fünfer!Willkommen neue Fünfer!Willkommen neue Fünfer!
Um bereits vor dem Beginn des
eigentlichen neuen „Ernst des Le-
bens“, also dem Schulformwech-
sel und Start in eine der vier fünf-
ten Klassen am HGH, die neuen
Klassenkamerad:innen und Klas-
senlehrerteams einmal „be-
schnuppern“ zu können, findet jähr-
lich bereits vor den Sommerferien
ein erster Kennenlern-Nachmittag
mit offiziellem Empfang in der Aula
sowie mit Schulbesichtigung und
Spielen zum Kennenlernen statt.

Dabei kommt auch das körperli-
che Wohl nicht zu kurz: traditio-
nell übernehmen Schüler:innen
der Oberstufe (Q1) die Bewirtung
der Gäste. In diesem Jahr freut
sich das HGN besonders darauf,
auch wieder eine Schülerin im
Rollstuhl empfangen zu dürfen.
Die Sekundarschule Nümbrecht
Ruppichteroth freut sich bereits auf
die neuen Fünftklässler. Die Vor-
bereitungen sind voll im Gange

und die Klassenlehrer:innen sind
sehr gespannt auf die „Neuen“ und
sind voller Vorfreude. Am Montag,
19.06 findet die Einschulung in Rup-
pichteroth und am 20.06. in Nüm-
brecht statt, dann können die neu-
en Fünftklässler entspannt in die
Sommerferien starten.

Ende: Neues aus dem CampusEnde: Neues aus dem CampusEnde: Neues aus dem CampusEnde: Neues aus dem CampusEnde: Neues aus dem Campus

Wir wünschen euch viel Spaß,
Freude und viele neue Freunde,
Erlebnisse und Eindrücke.
Schulleben auf und mit der Bau-Schulleben auf und mit der Bau-Schulleben auf und mit der Bau-Schulleben auf und mit der Bau-Schulleben auf und mit der Bau-
stellestellestellestellestelle

Endlich ist es so weit! Die ersten
Schritte des Umzuges werden voll-
zogen. Die Sekundarschule ist flei-
ßig am Packen. Alle helfen mit.
Alles muss leergeräumt werden
und im Neubau Platz finden.
Einige Klassenräume sind bereits
möbliert und fast einzugsfertig.

Die Einbaumöbel bieten viel Stau-
raum für Schulranzen, iPads und
eine Garderobe.

Auch beim HGN herrscht Auf-
bruchstimmung, der Umbau der
Räumlichkeiten steht an. Daher
werden die Schüler:innen,
Lehrer:innen und Sekretärinnen
nach den Sommerferien über-
gangsweise in den frei geworde-
nen Trakt der Sekundarschule
umziehen.

Somit müssen natürlich auch die
Unterrichtsräume sowie das Leh-
rerzimmer geleert und das Lehr-
material zusammengepackt wer-
den. Insbesondere in den Natur-
wissenschaften ist das eine Her-
ausforderung, denn da kommt so
Einiges an Material zusammen…
Selbstverständlich legen auch alle
Kolleg:innen tatkräftig Hand an!

Der Campus Nümbrecht macht
eine Sommerpause.
Wir wünschen allen Leser:innen
erholsame Sommertage.
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Gemeindewerke Nümbrecht GmbH   Schulstraße 4   51588 Nümbrecht 
 

 Preisblatt der Allgemeinen Preise der Grundversorgung 
für Haushaltskunden 

Gültig ab 01.08.2023 
Bergisches Landgas

 

 Preisblatt der Allgemeinen Preise der Ersatzversorgung 
für Haushaltskunden 

Gültig ab 01.08.2023 
Bergisches Landgas

 

  

 

1 Jahresverbrauch 0-50.000 kWh  

Verbrauchsunabhängiger Grundpreis pro Jahr 155,15 Euro  

 oruE 39,21 tanoM orp sierpdnurG  

Arbeitspreis pro verbrauchter Kilowattstunde  12,00 Cent 
 
Erläuterung zu der Zusammensetzung des Allgemeinen Preises  
und zu den tatsächlich einfließenden Kostenbelastungen 

In Ihrem Endpreis sind 7% Umsatzsteuer enthalten. Der Allgemeine Preis vor Umsatzsteuer (netto) beträgt: 

Verbrauchsunabhängiger Grundpreis pro Jahr 145,00 Euro  

Arbeitspreis pro verbrauchter Kilowattstunde  11,21 Cent 
 
In den Netto-Endpreis fließen ein: Euro/Jahr Cent/kWh 

Gasspeicherumlage nach § 35e Energiewirtschaftsgesetz  0,145 
Bilanzierungsumlage  0,57 

Kosten für den Erwerb von Emissionszertifikaten nach dem
Brennstoffemissionshandelsgesetz (Co2-Preis)

 0,546 

Energiesteuer  0,55 
Konzessionsabgabe (Wegenutzungsentgelt an Gemeinden)  0,22 

Saldo der genannten einfließenden Kostenbelastungen:  2,031 

 

2 Jahresverbrauch ab 50.001 kWh 

Verbrauchsunabhängiger Grundpreis pro Jahr 294,25 Euro  

 oruE 25,42 tanoM orp sierpdnurG  

Arbeitspreis pro verbrauchter Kilowattstunde  11,80 Cent 
 
Erläuterung zu der Zusammensetzung des Allgemeinen Preises  
und zu den tatsächlich einfließenden Kostenbelastungen 

In Ihrem Endpreis sind 7% Umsatzsteuer enthalten. Der Allgemeine Preis vor Umsatzsteuer (netto) beträgt: 

Verbrauchsunabhängiger Grundpreis pro Jahr 275,00 Euro  

 tneC 30,11  ednutsttawoliK rethcuarbrev orp sierpstiebrA
 
In den Netto-Endpreis fließen ein: Euro/Jahr Cent/kWh 

Gasspeicherumlage nach § 35e Energiewirtschaftsgesetz  0,145 

Bilanzierungsumlage  0,57 

 

 0,546 

Energiesteuer  0,55 
Konzessionsabgabe (Wegenutzungsentgelt an Gemeinden)  0,22 

Saldo der genannten einfließenden Kostenbelastungen:  2,031 

 
 
Gemeindewerke Nümbrecht GmbH   Schulstraße 4   51588 Nümbrecht 
 

1. Leistungsumfang, Art der Versorgung
1.1 Die GWN liefert dem Kunden Elektrizität in Niederspannung an die vertraglich vereinbarte Verbrauchsstel-

le. Der Vertrag umfasst die Netznutzung und den Messstellenbetrieb und die hierfür anfallenden Entgelte, 
soweit auf Wunsch des Kunden mit der GWN nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart ist. 
Wartungsdienste werden nicht angeboten.

1.2 Die GWN liefert Drehstrom mit einer Nennspannung von etwa 400 V oder Wechselstrom mit einer 
Nennspannung von etwa 230 V, beides mit einer Nennfrequenz von etwa 50 Hertz nach DIN IEC 38 und 
EN 50160.

2. Mitteilungspflichten
2.1 Der Kunde ist verpflichtet, der GWN die Entnahme von Elektrizität unverzüglich in Textform mitzuteilen. 
2.2 Der Kunde ist – auch bei einem Umzug – zur fristgerechten Kündigung des Vertrages nach § 20 

StromGVV verpflichtet. Bei unterlassener oder verspäteter Kündigung haftet der Kunde für einen etwaigen 
weiteren Verbrauch sowie für den anfallenden Grundpreis bis zum Ende des Vertrages. Dies gilt auch für 
die Erfüllung sämtlicher sonstiger Verpflichtungen.

2.3 Ändert oder erweitert der Kunde bestehende elektrische Anlagen oder möchte er zusätzliche 
Verbrauchsgeräte verwenden, so hat er dies der GWN vor Inbetriebnahme in Textform mitzuteilen, soweit 
sich dadurch preisliche Bemessungsgrößen ändern. In der Mitteilung ist anzugeben, welche konkrete 
Erweiterung und Änderung ab welchem Zeitpunkt eintreten wird. Der Kunde hat sich in Zweifelsfällen an 
die GWN zu wenden, die eine Liste mit meldungspflichtigen Verbrauchsgeräten bereithält. 

2.4 Die Mitteilung und Kündigung ist zu richten an: Gemeindewerke Nümbrecht GmbH, Schulstr. 4, 51588 
Nümbrecht, Telefax 02293/9113-55, E-Mail: info@gwn24.de. 

3. Abrechnung und Abschlagszahlungen
3.1 Die Abrechnung des Verbrauchs des Kunden erfolgt jährlich zum Ende des Kalenderjahres. Die GWN 

bietet allen Kunden darüber hinaus eine monatliche, vierteljährliche oder halbjährliche Abrechnung an. 
3.2 Die GWN bietet allen Kunden die elektronische Übermittlung der Abrechnungen und Abrechnungsinfor-

mationen sowie mindestens einmal jährlich die Übermittlung der Abrechnungen und Abrechnungsinfor-
mationen in Papierform an.

3.3 Sofern die Abrechnung des Verbrauchs jährlich, halbjährlich oder vierteljährlich erfolgt, leistet der Kunde 
Abschlagszahlungen auf die Abrechnung. Ein eventuell gegebener Vorauszahlungsanspruch gemäß § 14 
StromGVV bleibt unberührt.

4. Zahlungsweisen
 Rechnungsbeträge und Abschläge sind vom Kunden im Wege des Lastschriftverfahrens, der Überweisung 

oder der Bareinzahlung zu zahlen. Maßgebend für die rechtzeitige Zahlung ist die Gutschrift des 
Rechnungs- und/oder Abschlagsbetrages auf dem Konto der GWN bzw. der Eingang der Zahlung bei der 
GWN.

5. Zahlungsverzug
 Bei Zahlungsverzug gelten die folgenden Pauschalen:

*€ 00,1 gnunhaM ehciltfirhcs etuenre edej rüf netsoknhaM • 
 • Kosten für jede Forderungseinziehung durch einen Beauftragten
  bei Aufsuchen des Kunden (gilt auch für jeden vergeblichen Gang) 26,00 €*
 Dem Kunden ist der Nachweis gestattet, dass ein Schaden überhaupt nicht oder wesentlich niedriger als 

die Pauschale entstanden ist.

6. Unterbrechung und Wiederherstellung der Versorgung
 Die Kosten einer Unterbrechung und einer Wiederherstellung der Versorgung werden dem Kunden 

nach tatsächlichem Aufwand oder pauschal in folgender Höhe in Rechnung gestellt:
 • Unterbrechung der Versorgung 

*€ 00,11 gnuhcerbretnunreF reP  
  Vor Ort, ohne Fernunterbrechung (gilt auch, 

*€ 00,14 )raw hcilbegrev trhafnA eid nrefos  
 • Wiederherstellung der Versorgung innerhalb der Geschäftszeiten  

**)otturb( € 73,72 )otten( € 00,32 ebagierfnreF reP  
  Vor Ort, ohne Fernfreigabe (gilt auch,

**)otturb( € 97,84 )otten( € 00,14  )raw hcilbegrev trhafnA eid nrefos   
 • Wiederherstellung der Versorgung außerhalb der Geschäftszeiten

**)otturb( € 73,72 )otten( € 00,32 ebagierfnreF reP  
  Vor Ort, ohne Fernfreigabe (gilt auch, 

**)otturb( € 04,17 )otten( € 00,06  )raw hcilbegrev trhafnA eid nrefos  
 Dem Kunden ist der Nachweis gestattet, dass ein Schaden überhaupt nicht oder wesentlich niedriger 

als die Pauschale entstanden ist.
    *  Die Kosten unterliegen nicht der Umsatzsteuer.

  **  Der Betrag enthält die Umsatzsteuer in der im Liefer- oder Leistungszeitpunkt jeweils gesetzlich   
  festgelegten Höhe (derzeit 19 %).

7. Haftung
7.1 Bei einer Unterbrechung oder bei Unregelmäßigkeiten in der Elektrizitätsversorgung ist, soweit es sich 

um Folgen einer Störung des Netzbetriebs einschließlich des Netzanschlusses oder einer Störung des 
Messstellenbetriebes handelt, die GWN von ihrer Leistungspflicht befreit. Für Schäden durch 
Unterbrechung oder bei Unregelmäßigkeiten in der Elektrizitätsversorgung haftet, soweit es sich um 
Folgen einer Störung des Netzbetriebs einschließlich des Netzanschlusses oder einer Störung des 
Messstellenbetriebes handelt, der Netzbetreiber. Satz 1 und 2 gelten nicht, soweit die Unterbrechung 
auf nicht berechtigten Maßnahmen der GWN nach § 19 StromGVV beruht.

7.2 Bei in sonstiger Weise verursachten Schäden haftet die GWN nach den gesetzlichen Bestimmungen. 
Dies gilt insbesondere bei ungenauer oder verspäteter Abrechnung.

8. Lieferantenwechsel
 Ein Lieferantenwechsel erfolgt zügig und unentgeltlich.

9. Informationen über die geltenden Tarife
 Aktuelle Informationen über die geltenden Tarife und gebündelte Produkte oder Leistungen der GWN 

sind unter www.gwn24.de oder 02293/9113-0 erhältlich.

10. Energieeffizienzmaßnahmen und Energiedienstleistungen
 Informationen über angebotene Energieeffizienzmaßnahmen, Energiedienstleistungen, Endkunden-Ver-

gleichsprofile sowie ggf. technische Spezifikationen von energiebetriebenen Geräten finden sich unter 
www.bfee-online.de, www.verbraucherzentrale.de oder www.energieagenturen.de. 

    Ihre GWN  (Stand: 01.01.2022)   * Die Kosten unterliegen nicht der Umsatzsteuer.

Ergänzende Bedingungen der Gemeindewerke Nümbrecht GmbH (GWN) zu der »Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Grundversorgung von Haushaltskunden und die 
Ersatzversorgung mit Elektrizität aus dem Niederspannungsnetz // (Stromgrundversorgungsverordnung - StromGVV)« vom 26.10.2006, BGBl. 2006, Teil I Nr. 50, S. 2391 ff.

- gültig ab dem 01.01.2022 –

Bekanntgabe der Änderungen der Allgemeinen Preise der Grund- und Ersatzversorgung Gas sowie der 
ergänzenden Bedingungen der Gemeindewerke Nümbrecht GmbH

Kosten für den Erwerb von Emissionszertifikaten nach dem
Brennstoffemissionshandelsgesetz (Co2-Preis)

 

 

1 Jahresverbrauch 0-50.000 kWh  

Verbrauchsunabhängiger Grundpreis pro Jahr 155,15 Euro  

 oruE 39,21 tanoM orp sierpdnurG  

Arbeitspreis pro verbrauchter Kilowattstunde  12,00 Cent 
 
Erläuterung zu der Zusammensetzung des Allgemeinen Preises  
und zu den tatsächlich einfließenden Kostenbelastungen 

In Ihrem Endpreis sind 7% Umsatzsteuer enthalten. Der Allgemeine Preis vor Umsatzsteuer (netto) beträgt: 

Verbrauchsunabhängiger Grundpreis pro Jahr 145,00 Euro  

Arbeitspreis pro verbrauchter Kilowattstunde  11,21 Cent 
 
In den Netto-Endpreis fließen ein: Euro/Jahr Cent/kWh 

Gasspeicherumlage nach § 35e Energiewirtschaftsgesetz  0,145 
Bilanzierungsumlage  0,57 

Kosten für den Erwerb von Emissionszertifikaten nach dem
Brennstoffemissionshandelsgesetz (Co2-Preis)

 0,546 

Energiesteuer  0,55 
Konzessionsabgabe (Wegenutzungsentgelt an Gemeinden)  0,22 

Saldo der genannten einfließenden Kostenbelastungen:  2,031 

 

2 Jahresverbrauch ab 50.001 kWh 

Verbrauchsunabhängiger Grundpreis pro Jahr 294,25 Euro  

 oruE 25,42 tanoM orp sierpdnurG  

Arbeitspreis pro verbrauchter Kilowattstunde  11,80 Cent 
 
Erläuterung zu der Zusammensetzung des Allgemeinen Preises  
und zu den tatsächlich einfließenden Kostenbelastungen 

In Ihrem Endpreis sind 7% Umsatzsteuer enthalten. Der Allgemeine Preis vor Umsatzsteuer (netto) beträgt: 

Verbrauchsunabhängiger Grundpreis pro Jahr 275,00 Euro  

 tneC 30,11  ednutsttawoliK rethcuarbrev orp sierpstiebrA
 
In den Netto-Endpreis fließen ein: Euro/Jahr Cent/kWh 

Gasspeicherumlage nach § 35e Energiewirtschaftsgesetz  0,145 

Bilanzierungsumlage  0,57 

 

 0,546 

Energiesteuer  0,55 
Konzessionsabgabe (Wegenutzungsentgelt an Gemeinden)  0,22 

Saldo der genannten einfließenden Kostenbelastungen:  2,031 

Kosten für den Erwerb von Emissionszertifikaten nach dem
Brennstoffemissionshandelsgesetz (Co2-Preis)
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Szenenwechsel XX - Gymnasiasten zeigen ihre Talente
Mittlerweile zum 20. Mal lud das
Homburgische Gymnasium zum
traditionellen „Szenenwechsel“
ein. Schülerinnen und Schüler al-
ler Jahrgangsstufen präsentierten
ein Programm aus dem Bereich
der Musik, des Theaters und der
Akrobatik.
Nach vorausgegangenem Casting
übten die jungen Talente außer-
halb des Unterrichts ihre Auffüh-
rungen, unterstützt durch die Lei-
terinnen ihrer AGs sowie den für
die Veranstaltungen hauptverant-
wortlichen Lehrerinnen Christa
Wirths und Katrin Rademacher.
Daraus entstand eine zweiein-
halbstündige abwechslungsreiche
Aufführung, die die zahlreichen
Zuschauer in der Aula unserer
Schule begeisterte.
Eingebettet in eine detektivische
Rahmenhandlung führten Ioana
Eckert und Mari-Anne Simon als
Kommissare für Cyberkriminalität
Dexter und Walter souverän durch
das Programm.
Das Repertoire der jungen Künst-
ler umfasste Klavierstücke wie die
„Morgenstimmung“ von Edvard

Grieg (Mina Conrad), „Am Fluss-
ufer“ von D. und J. Helbach (Sarah
Bokelmann), „Nefeli“ von Ludovi-
co Enaudi (Viktoria Weber) und
„Dreaming of Bad End“ von Ho-
ward Shore (Jonathan Kubiak). Viel

Applaus erntete auch das Saxo-
fon Duett von Frederico Kunst-
mann und Noah Nasimzadah, der
gefühlvoll vorgetragene Song
„Stay“ (Rihanna) von Luana Verzi
und Alina von Szigethy sowie der

Gesang und Tanz von Alina Mo-
schitz.
Aus dem Bereich des Tanzes be-
eindruckten Mara Hemmersbach
und Paula Michael das Publikum
mit ihrem Können.

Fotos: Anke Rote, Homburgisches Gymnasium NümbrechtFotos: Anke Rote, Homburgisches Gymnasium NümbrechtFotos: Anke Rote, Homburgisches Gymnasium NümbrechtFotos: Anke Rote, Homburgisches Gymnasium NümbrechtFotos: Anke Rote, Homburgisches Gymnasium Nümbrecht
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Ein besonderes Highlight des
Abends waren die schwungvollen
artistischen Auftritte der Turner-
innen und Turner der Turn-AG un-
ter Leitung von Viktoria Migendt.
In einem Soloauftritt zeigte Leni
Conrad zu „Darkness of Light“ ihr
turnerisches Talent und auch Ame-
lie Bouvier und Luise Wimmer be-
wiesen akrobatische Fähigkeiten.
Viel Applaus erhielten auch die
Auftritte der Theater-AG unter
der Leitung der Theaterpädago-
gin Melanie Monyer, das inter-
aktive Wortspiel „Was Will-
manns mehr?“ unter der Leitung
von Marion Willmanns und der
Auftritt von Ken Kloppenburg,
der die Zuschauer in die Welt der
Magie entführte.

Hervorheben muss man zudem die
Teamleistung der Schüler:innen
des Homburgischen Technik-
Teams unter der Leitung von Lu-
kas Nett und Benedikt Sommer,
ohne die der reibungslose Ablauf
eines solchen Abends nicht mög-
lich wäre.
Am Ende der Veranstaltung wa-
ren Schulleiter Thorgai Wilms-
mann und die Leiterinnen der für
den Abend verantwortlichen
Event-AG, Christa Wirths und Ka-
trin Rademacher, froh über die
gelungene Veranstaltung und
zeigten sich stolz auf die vielen
unterschiedlichen Talente unserer
Schüler und Schülerinnen.
Anke Rote, Homburgisches Gym-
nasium Nümbrecht

Bürgerbus aktuell

Bürgerbus Nümbrecht, Foto: Gerhard SimonBürgerbus Nümbrecht, Foto: Gerhard SimonBürgerbus Nümbrecht, Foto: Gerhard SimonBürgerbus Nümbrecht, Foto: Gerhard SimonBürgerbus Nümbrecht, Foto: Gerhard Simon

Vor 20 Jahren fanden sich Nüm-
brechter Bürger und Bürgerinnen
aus verschiedenen gesellschaftli-
chen Gruppen zu einer „Zukunfts-
werkstatt“ zusammen, um das
gesellschaftliche Leben in Nüm-
brecht zu verbessern. In der Prio-
ritätenliste ganz oben stand der
Ausbau der Mobilität. Als ein
Schritt in diese Richtung wurde
der Bürgerbus-Verein gegründet.
Der Busdienst bewährte sich als
große Hilfe für Bürger und Bür-

gerinnen mit eingeschränkter Mo-
bilität. Darüber hinaus spielen
auch der persönliche Kontakt und
der herzliche Service eine wichti-
ge Rolle. Natürlich steht der Bür-
gerbus allen Einheimischen und
Gästen aller Altersgruppen zur
Verfügung und wird auch von
Schulkindern gerne genutzt. Die-
sen Erfolg möchten wir mit einem
kleinen Jubiläumsfest feiern und
zwar am 1. Juli um 11 Uhr auf dem
Nümbrechter Dorfplatz.



Nümbrecht aktuell – 45. Jahrgang – Nr. 13 – 23. Juni 2023 – Woche 25 – www.nuembrechtaktuell.de12

Chorgemeinschaft
Nümbrecht
Herbstkonzert 2023 -
neuer Veranstaltungsort
Wir möchten schon jetzt auf das
traditionelle Herbstkonzert der
Chorgemeinschaft Nümbrecht
hinweisen. Neben wohltuendem
Kaffee und köstlichen Kuchen wird
am 21. Oktober ab 15 Uhr21. Oktober ab 15 Uhr21. Oktober ab 15 Uhr21. Oktober ab 15 Uhr21. Oktober ab 15 Uhr wieder
ein buntes Programm geboten.

Achtung: neuer neuer neuer neuer neuer VVVVVerererereranstaltungs-anstaltungs-anstaltungs-anstaltungs-anstaltungs-
ortortortortort - das Gemeindehaus der Evan-
gelischen Kirchengemeinde in
Marienberghausen.
Weitere Infos folgen...
www.chorgemeinschaft-
nuembrecht.de

Eine-Welt-Laden
macht Sommerpause
Stand beim Wochenmarkt
wird weiter betrieben
Unser Team macht ab der kom-
menden Woche Urlaub und des-
halb ist der Eine-Welt-Laden Nüm-
brecht vom 27. Juni bis 29. Juli
geschlossen.
Hierauf möchten wir alle Kundin-
nen und Kunden aufmerksam
machen. Alle Kaffee-, Tee-, Ka-
kao- oder Weintrinker(Innen)
haben ebenso wie die Schoko-
laden-, Honig- und anderen Es-
ser und Esserinnen also noch bis
einschl. diesen Samstagvormit-
tag, 24. Juni, Zeit, ausreichend
Bestände für diese fünf Wochen

anzulegen oder sich noch ein luf-
tiges Shirt oder eine Hängemat-
te für den Urlaub zu überlegen.
Wer das verpasst, muss aber
trotzdem nicht darben: Den
Stand auf dem Nümbrechter Wo-
chenmarkt wollen wir bei tro-
ckenem Wetter mittwochs auch
im Juli durchgehend besetzen.
So wünschen wir allen Leser-
innen und Lesern eine gute,
friedliche und erholsame Som-
merzeit und freuen uns auf ein
Wiedersehen.
Ihr Weltladen-Team

Neue Gesprächsgruppen
bei mamma CAMPY
Diagnose Krebs - Neben der Brustkrebsgruppe
auch Hilfe für Angehörige und Männer

Von der Handspritze
in die Moderne - 100 Jahre
Löschgruppe Bierenbachtal

Immer mehr betroffene Frauen fin-
den den Weg zur mamma CAMPY
Brustkrebs-Selbsth i l fegruppe
Nümbrecht. Schon längst sind es
nicht nur an Brustkrebs, sondern
auch an verschiedenen anderen
Krebsarten Erkrankte, die oft
sogar regelmäßig an den Treffen
teilnehmen und dort Trost im Ge-
spräch mit ihren Leidensgenos-
sinnen finden.
Aber auch die Angehörigen der
Krebspatienten haben es sehr
schwer. Häufig tritt deren Leid in
den Hintergrund oder wird gar
völlig übersehen. Dabei benöti-
gen sie fast immer ebenso mora-
lische und aufbauende Unterstüt-
zung wie die Betroffenen selbst.
Das Organisationsteam freut sich
daher ganz besonders, dass es
ihm nun endlich gelungen ist, zum
ersten Mal eine zusätzliche Ge-Ge-Ge-Ge-Ge-
sprächsrunde für sprächsrunde für sprächsrunde für sprächsrunde für sprächsrunde für Angehörige vonAngehörige vonAngehörige vonAngehörige vonAngehörige von
KrebspatientenKrebspatientenKrebspatientenKrebspatientenKrebspatienten anbieten zu kön-
nen. Angesprochen sind Interes-
sentinnen und Interessenten
gleichermaßen.
Nachdem das Team der Gruppe
immer öfter angesprochen wur-
de, ob es nicht auch eine Ge-
sprächsgruppe für Männer gäbe,
bietet es - auch zum ersten Mal -
eine zusätzliche GesprächsrundeGesprächsrundeGesprächsrundeGesprächsrundeGesprächsrunde
für Männer mit einer Krebserfür Männer mit einer Krebserfür Männer mit einer Krebserfür Männer mit einer Krebserfür Männer mit einer Krebser-----

krkrkrkrkrankungankungankungankungankung an. Dieses Angebot ist
ausschließlich für betroffene Män-
ner vorgesehen.
Am Montag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. Juli, trifft sich also
die mamma CAMPY Brustkrebs-
Selbsthilfegruppe um 18.30 Uhrum 18.30 Uhrum 18.30 Uhrum 18.30 Uhrum 18.30 Uhr
im Kath. Pfarrheim, Friedhofstr. 2
in Nümbrecht.
Zu Beginn wird Heike Fabry, Na-
turheilkunde-Coach, einen Vor-
trag über Stressbewältigung mit
Hilfe von Naturheilkunde halten.
Im Anschluss findet die übliche
Gesprächsrunde statt.
Die beide neuen Gesprächsgrup-
pen - Angehörige von Krebspati-
enten und Männer mit einer
Krebserkrankung - treffen sich
zeitgleich in separaten Räumen
des Pfarrheims. Falls gewünscht,
sind auch sie herzlich eingeladen,
sich vorher den Vortrag von Frau
Fabry anzuhören.
Interessierte sind herzlich will-
kommen.
Bitte kontaktieren Sie uns gerne
bis zum 2. Juli.
Auf unserer Internetseite gibt es
weitere Informationen zur Selbst-
hilfegruppe.
Telefon: 0170 - 289 02 97
E-Mail:
mamma.campy@gmail.com
Website:
brustkrebs-selbsthilfe-mc.deDie Bücherei bleibt

während der Sommerferien
geschlossen.

Die Löschgruppe Bierenbachtal
unserer Freiwilligen Feuerwehr
kann in diesem Jahr auf 100
Jahre Bestehen zurückblicken.
Offiziell gegründet wurde die
„Freiwillige Feuerwehr Nieder-
bierenbach“ am 20. März 1923
von 38 Männern. Erster Brand-
meister wurde Heinrich Kranen-
berg, sein Stellvertreter Otto
Vorländer. In den ersten Jahren
war alles Gerät in einem Schup-
pen untergebracht, das erste
Spritzenhaus wurde im Sommer
1925 zusammen mit einem
Schlauchturm errichtet.
In dieser Anfangszeit war die

Ausstattung nur sehr spärlich.
Eine eigene Motorspritze zum
Preis von damals 3.300 Mark
konnte erst nach einigen Feu-
erwehrfesten, Verlosungen und
aufgeführten Theaterstücken im
Jahr 1927 angeschafft werden.
Diese befindet sich auch heute
noch im Besitz der Löschgrup-
pe Bierenbachtal. 1928 konnte
dann sogar ein Schlauchwagen
und 1930 einheitliche Uniform-
röcke beschafft werden.
Im Jahr 1955 bekam die Lösch-
gruppe eine neue Tragkraft-
spritze, der dazugehörige An-
hänger folgte 1959.
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Das erste eigene Fahrzeug - ein
Tragkraftspritzenfahrzeug in
der Größe eines VW-Busses -
bekam die Freiwillige Feuer-
wehr Bierenbachtal dann 1965.
Ein echter Meilenstein für die
Löschgruppe Bierenbachtal war
der Bezug des neuen Feuer-
wehrhauses im Jahr 1969,
damals ein hochmodernes Ge-
rätehaus, das heute aus allen
Nähten platzt, so dass die
Löschgruppe dringend mehr
Platz benötigt.
Im Jahr 1998 wurde mit einem
großen Fest das 75-jährige Jubi-
läum gefeiert, kurz nachdem die

Löschgruppe ihr neues Löschfahr-
zeug, ein LF 8/6 erhalten hatte.
Das Erscheinungsbild der Frei-
willigen Feuerwehr hat sich seit
dem Gründungsjahr, als es nur
Männer in der Einheit und aus-
schließlich die Einsatzabteilung
gab, stark verändert.
Im Jahr des 100-jährigen Be-
stehens sind in der Löschgrup-
pe Bierenbachtal 38 Kameradin-
nen und Kameraden in Einsatz-,
Unterstützungs- und Ehrenabtei-
lung sowie in der Jugend- und
Kinderfeuerwehr aktiv.
Die Löschgruppe Bierenbachtal
sucht, wie alle Löschgruppen

der Feuerwehr Nümbrecht, neu
für die Feuerwehr entschlosse-
ne Nümbrechterinnen und
Nümbrechter für die Einsatz-
oder die Unterstützungsabtei-
lung sowie die Jugendfeuer-
wehr. Für unsere Kinderfeuer-
wehr gibt es derzeit eine War-
teliste. Schreiben Sie uns gerne
eine E-Mail an info@feuerwehr-
nuembrecht.de
Mehr Informationen finden Sie
auch im Internet unter
www.feuerwehr-nuembreht.de
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Faszinierende Libellen -
Exkursion an der Wupper-Talsperre
10 Jahre Umweltnetzwerk Biologische Stationen und Wupperverband
Seit zehn Jahren setzen die Bio-
logischen Stationen im Wupper-
gebiet und der Wupperverband ge-
meinsam Projekte zu Artenschutz
und Artenvielfalt um.
Zum Jubiläum ihres Umweltnetz-
werks haben die Kooperations-
partner gemeinsam ein Programm
mit zehn Exkursionen und Wan-
derungen vorbereitet. Das Veran-
staltungsprogramm ist unter
www.wupperverband.de zu finden.

Am 24. Juni geht es an die Wup-
per-Talsperre. Die Exkursion „Faszi-
nierende Libellen“ der Biologischen
Station Oberberg startet um 10 Uhr
und dauert circa drei Stunden.
Libellen sind faszinierende Insek-
ten! Diese Veranstaltung richtet
sich an Naturfreund*innen ab zehn
Jahren, die diese Begeisterung
teilen.
An der Wupper-Talsperre hat der
Wupperverband im Rahmen von

Ausgleichsmaßnahmen für den
Talsperrenbau mehrere kleine
Tümpel angelegt.
Wolfgang Schäfer gibt zuerst eine
kurze theoretische Einführung in
die Biologie und Ökologie der Li-
bellenarten, die bei uns zu Hause
sind. Manuela Thomas wird et-
was über die Naturschutz-Pflege-
maßnahmen des Wupperverban-
des in diesem Gebiet erzählen.
Danach geht es mit Fernglas,

Lupe, Kescher und Bestimmungs-
literatur gemeinsam auf Libellen-
pirsch.
Die Teilnahme an der Wanderung
ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist erforderlich
unter oberberg@bs-bl.de oder te-
lefonisch unter 02293/9015-0
Alle Infos zur Veranstaltung sind
zu finden unter:
www.biostationoberberg.de/
kalender.html

Ev. Kirchengemeinde Nümbrecht
Termine
Wir achten bei allen unseren Wir achten bei allen unseren Wir achten bei allen unseren Wir achten bei allen unseren Wir achten bei allen unseren VVVVVererererer-----
anstaltungen auf Gesundheits-anstaltungen auf Gesundheits-anstaltungen auf Gesundheits-anstaltungen auf Gesundheits-anstaltungen auf Gesundheits-
schutz und Hygieneschutz und Hygieneschutz und Hygieneschutz und Hygieneschutz und Hygiene
NümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrechtNümbrecht
Blaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz BegegnungsgruppeBlaues Kreuz Begegnungsgruppe
Nümbrecht Mitte
Dienstag, 19.30 Uhr
FrauenabendkreisFrauenabendkreisFrauenabendkreisFrauenabendkreisFrauenabendkreis
Dienstag, 19 Uhr / 4. Juli
Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / Gemeindebibelstunde / VVVVVitamineitamineitamineitamineitamine
für die Seelefür die Seelefür die Seelefür die Seelefür die Seele
Mittwoch, 20 Uhr
MännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreisMännergebetskreis
Donnerstag, 10 Uhr
SeniorentreffSeniorentreffSeniorentreffSeniorentreffSeniorentreff
Mittwoch, 15 Uhr / 5. Juli
BerkenrothBerkenrothBerkenrothBerkenrothBerkenroth
MütterkreisMütterkreisMütterkreisMütterkreisMütterkreis
Donnerstag, 15 Uhr / 22. Juni
BierenbachtalBierenbachtalBierenbachtalBierenbachtalBierenbachtal
FrauenkreisFrauenkreisFrauenkreisFrauenkreisFrauenkreis
Donnerstag, 15 Uhr / 6. Juli
EngelsstiftEngelsstiftEngelsstiftEngelsstiftEngelsstift
Jakob-Engels-Str. 4:
Mittwoch, 10 Uhr Andacht
Leo-Baer-Str. 1:
Mittwoch, 11Uhr Andacht
HarscheidHarscheidHarscheidHarscheidHarscheid
Abend der StilleAbend der StilleAbend der StilleAbend der StilleAbend der Stille
Freitag, 18 Uhr
HuppichterothHuppichterothHuppichterothHuppichterothHuppichteroth
BibelstundeBibelstundeBibelstundeBibelstundeBibelstunde
Donnerstag, 19.00 Uhr / 6. Juli
WinterbornWinterbornWinterbornWinterbornWinterborn
GebetstreffGebetstreffGebetstreffGebetstreffGebetstreff
Freitag, 19 Uhr / 7. Juli
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
Neben den Gottesdiensten vor Ort
können Sie auch den Gottesdienst
live im Internet miterleben. Ge-
hen Sie dafür über die Internet-
Seite der Kirchengemeinde:
ev-kirche-nuembrecht.deev-kirche-nuembrecht.deev-kirche-nuembrecht.deev-kirche-nuembrecht.deev-kirche-nuembrecht.de
Nümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 UhrNümbrecht 10.15 Uhr

25. Juni - Holdt
2. Juli - Buskies
9. Juli - Becker
Winterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 UhrWinterborn 10.15 Uhr
25. Juni - Buskies / A.n.G.
2. Juli - Ebener
9. Juli - Ebener
Bierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 UhrBierenbachtal 9 Uhr
25. Juni - Gutowski / A.n.G.
9. Juli - Ebener
Harscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 UhrHarscheid 10.15 Uhr
25. Juni - Hank
9. Juli - Treder
Berkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 UhrBerkenroth 9 Uhr
2. Juli - 10.15 Uhr, Stahl / A.i.G.
Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:Hier erreichen Sie uns:
Kirchenamt, Alte Poststr. 2,
Tel.: 02293 - 6772 Fax 2980,
www.ev-kirche-nuembrecht.de
Öffn. Montag, Mittwoch, Donners-
tag 9 bis 12 Uhr; in Ferien Freitag
geschl.
Pfr. M. Ebener, Vors.,
Auf der Hege 8, Winterb.,
Tel.: 3771,
michael.ebener@ekir.de
Pfarrer Matthias Köhler,
Spreitger Weg 26,
Tel.: 815340,
matthias.koehler.1@ekir.de
Pfarrstelle im unteren Bezirk zur
Zeit vakant. Bitte in dringenden
Fällen und für Amtshandlungen an
die Pfarrer Ebener und Köhler
wenden.
Jugendreferent Jürgen Wubs,
Büro 2340,
j.wubs@ev-kirche-nuembrecht.de
Gem.Ref. Allmuth Hinkelmann,
Büro 7165, priv. 9377346,
allmuth.hinkelmann@ekir.de
Schülercafé Alte Schmiede,
Tel.: 938 687, Gabriel Jäger
(01 57 / 76 04 00 38,

E-Mail: gabriel.jaeger@ekir.de)
Seels. Beratung: Ria Vierkötter
Tel.: 903 120
Ev. Kindergarten Arche, Nüm-
brecht, Wiesenstr. 16c; Leitung:
Mirjam Kohlmann-Barf, Tel.: 42 63
Ev. Kindergarten Regenbogen,
Bierenbachtal, Wiehler Str. 52;
Leitung:
Sabine Mortsiefer-Meyer,
Tel.: 44 92
Diakoniestation Nümbrecht,
Lina-Friedrichs-Str. 2,
Tel.: 90 37 01
Geschäftsführer: Dirk Lefherz,
Pflegedienstleitung:
Silke Gelhausen,
E-Mail:
mail@diakonie-nuembrecht.de
Bl. Kreuz Nü.-Mitte, Nonnweiler

Küster Nümb. Jürgen Hein, Handy
0175-9177462
Beerd. Berkenr. G. Hecker, Zum
Dorfbrunnan 1a, Tel.: 3121
Beerd. Harsch. G. Hecker, Zum
Dorfbrunnan 1a, Tel.: 3121
Schuldnerberatung Diakon. Werk,
1x monatl. In Nümbr.,
T. 02291-808 716
Tel.-Seelsorge,
Tel.: 0800-1110111,
tägl. 0 bis 24 Uhr 0800-1110222
CHRIS Christl. Sorgentel. Kids +
Teens Montag-Samstag
13 bis 19 Uhr,
T. 0800-120 1020
Informationen zu den Jugendgrup-Jugendgrup-Jugendgrup-Jugendgrup-Jugendgrup-
penpenpenpenpen des CVJMCVJMCVJMCVJMCVJM finden Sie im Inter-
net unter:
www.cvjm-nuembrecht.de
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Evangelische Kirchengemeinde Marienberghausen
Abendgottesdienst am 18. Juli um 18 Uhr in der Kirche
Monatsspruch Juli:Monatsspruch Juli:Monatsspruch Juli:Monatsspruch Juli:Monatsspruch Juli:
Jesus Christus spricht: Liebt eure
Feinde und betet für die, die euch
verfolgen, damit ihr Kinder eures
Vaters im Himmel werdet.
(Matth. 5, 44-45)
Gottesdienste finden in den Som-
merferien auch weiterhin regel-
mäßg sonntags um 10 Uhr in un-
serer Kirche statt. Eine Ausnah-
me ist der 30. Juli30. Juli30. Juli30. Juli30. Juli, an diesem
Sonntag gibt es einen Abendgot-Abendgot-Abendgot-Abendgot-Abendgot-
tesdienst um 18 Uhrtesdienst um 18 Uhrtesdienst um 18 Uhrtesdienst um 18 Uhrtesdienst um 18 Uhr mit unserer
Pfrin. Kirsti Greier.

Vom 26. bis 30. Juni bieten wir,
natürlich kostenlos, einen „Bun-„Bun-„Bun-„Bun-„Bun-
ten Sommerspaß“ für Kinder abten Sommerspaß“ für Kinder abten Sommerspaß“ für Kinder abten Sommerspaß“ für Kinder abten Sommerspaß“ für Kinder ab
dem 5. Lebensjahrdem 5. Lebensjahrdem 5. Lebensjahrdem 5. Lebensjahrdem 5. Lebensjahr an. Jeweils von
10 bis 14 Uhr soll hier gebastelt,
gespielt, gesnackt und viel ge-
lacht werden. Anmeldungen bitte
per Mail oder WhatsApp an
sophie.weissweiler@ekir.de bzw.
01708533046.
Die diesjährige Jugend-SommerJugend-SommerJugend-SommerJugend-SommerJugend-Sommer-----
freizeitfreizeitfreizeitfreizeitfreizeit mit unserer Jugendrefe-
rentin Sophi Weissweiler und de-
ren Helferinnen und Helfern fin-

det vom 10. bis 16. Juli10. bis 16. Juli10. bis 16. Juli10. bis 16. Juli10. bis 16. Juli statt. In
diesem Jahr geht es nach der wun-
derschönen Stadt Schwerin. Wir
wünschen allen Teilnehmerinnen
und Teilnehmern erlebnisreiche
Tage und eine gesunde Rückkehr.
Da die Gruppen und Kreise wie
immer während der Ferien ausfal-
len (Ausnahmen hiervon werden
innerhalb der Gruppen bespro-
chen), melden wir uns an dieser
Stelle auch erst wieder mit der
Ausgabe von „Nümbrecht Ausgabe von „Nümbrecht Ausgabe von „Nümbrecht Ausgabe von „Nümbrecht Ausgabe von „Nümbrecht Aktu-Aktu-Aktu-Aktu-Aktu-
ell“ am 4.ell“ am 4.ell“ am 4.ell“ am 4.ell“ am 4.     AugustAugustAugustAugustAugust.

Bis dahin wünschen wir allen Le-
serinnen und Lesern eine erhol-
same und gesegnete Ferien- und
Urlaubszeit.

„Gott mache dein Herz froh und„Gott mache dein Herz froh und„Gott mache dein Herz froh und„Gott mache dein Herz froh und„Gott mache dein Herz froh und
deinen Schritt fest.deinen Schritt fest.deinen Schritt fest.deinen Schritt fest.deinen Schritt fest.
Er lasse dich willkommen sein,Er lasse dich willkommen sein,Er lasse dich willkommen sein,Er lasse dich willkommen sein,Er lasse dich willkommen sein,
wo immer du hingehst und gebewo immer du hingehst und gebewo immer du hingehst und gebewo immer du hingehst und gebewo immer du hingehst und gebe
dir immer wieder die Gelegen-dir immer wieder die Gelegen-dir immer wieder die Gelegen-dir immer wieder die Gelegen-dir immer wieder die Gelegen-
heit zum Staunen.heit zum Staunen.heit zum Staunen.heit zum Staunen.heit zum Staunen.
Gott führe dich sicher heim und
schenke uns ein fröhliches Wie-
dersehen. Amen.“

Filialkirche St. Mariä Königin - Marienberghausen
der kath. Kirchengemeinde St. Mariä Himmelfahrt Marienfeld
Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
15 Uhr - Fahrradgottesdienst auf
dem Schulhof Marienfeld, keinekeinekeinekeinekeine
Vorabendmesse
Sonntag, 25. Juni - 12. SonntagSonntag, 25. Juni - 12. SonntagSonntag, 25. Juni - 12. SonntagSonntag, 25. Juni - 12. SonntagSonntag, 25. Juni - 12. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
in der Pfarrkirche
Mittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. Juni
19 Uhr - Abendmesse
in der Pfarrkirche
Freitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. Juni
18.30 Uhr - Stille Anbetung in der
Pfarrkirche

19 Uhr - Hl. Messe in der Pfarrkir-
che, anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Sonntag, 2. Juli - 13. Sonntag imSonntag, 2. Juli - 13. Sonntag imSonntag, 2. Juli - 13. Sonntag imSonntag, 2. Juli - 13. Sonntag imSonntag, 2. Juli - 13. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
in der Pfarrkirche
Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
19 Uhr - Abendmesse
in der Pfarrkirche
Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
18.30 Uhr - Stille Anbetung in der
Pfarrkirche

19 Uhr - Hl. Messe mit sakramen-
talem Segen in der Pfarrkirche,
anschl. Beichtgelegenheit
Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
kkkkkeineeineeineeineeine Vorabendmesse
Sonntag, 9. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 9. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 9. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 9. Juli - 14. Sonntag imSonntag, 9. Juli - 14. Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
in der Pfarrkirche
12 Uhr - Tauffeier für Mathilda
Meusch und Mathieu Sommers
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
24. Juni | 15 Uhr | St. Mariä Him-24. Juni | 15 Uhr | St. Mariä Him-24. Juni | 15 Uhr | St. Mariä Him-24. Juni | 15 Uhr | St. Mariä Him-24. Juni | 15 Uhr | St. Mariä Him-
melfahrt | Marienfeld | Fahrrad-melfahrt | Marienfeld | Fahrrad-melfahrt | Marienfeld | Fahrrad-melfahrt | Marienfeld | Fahrrad-melfahrt | Marienfeld | Fahrrad-

gottesdienstgottesdienstgottesdienstgottesdienstgottesdienst auf dem Schulhof. Im
Anschluss kann jeder mit dem
Fahrrad durch Gottes schöne Na-
tur radeln. Vom Ortsausschuss
wurden zwei Routen erarbeitet
mit Überraschungen. Start ist auf
dem Schulhof, bis 18 Uhr können
Sie die Route befahren.
Freitag, 7. Juli, ist um 19 Uhr Hl.Freitag, 7. Juli, ist um 19 Uhr Hl.Freitag, 7. Juli, ist um 19 Uhr Hl.Freitag, 7. Juli, ist um 19 Uhr Hl.Freitag, 7. Juli, ist um 19 Uhr Hl.
Messe mit sakramentalem Segen.Messe mit sakramentalem Segen.Messe mit sakramentalem Segen.Messe mit sakramentalem Segen.Messe mit sakramentalem Segen.
Öffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des PfarrbürosÖffnungszeiten des Pfarrbüros
Marienfeld:Marienfeld:Marienfeld:Marienfeld:Marienfeld:
Mittwoch von 15 bis 17 Uhr
Tel.: 02245/2112

Kath. Pfarrgemeinde Waldbröl und Filiale Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom 24. Juni bis 8. Juli
Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
Montag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. Juni
9 Uhr - Kapelle Schnörringen
Hl. Messe
Dienstag, 27. JuniDienstag, 27. JuniDienstag, 27. JuniDienstag, 27. JuniDienstag, 27. Juni
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
eucharistische Anbetung mit Ro-
senkranz
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe
Mittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. Juni
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
Donnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. Juni

10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. Juni
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
13.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Trauung Lilli-Sophie Ohm und Ales-
sandro Coppola
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe
14 Uhr - Maria im Frieden, Schö-
nenbach Hl. Messe zum Patro-
natsfest Musik: Männergesang-
verein Schönenbach
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe mit Primizsegen
Montag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. Juli

9 Uhr - Kapelle Schnörringen
Hl. Messe
Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
eucharistische Anbetung mit Ro-
senkranz
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe in den Anliegen der
Frauengemeinschaft
Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung

18.00 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe in den Anliegen der Frau-
engemeinschaft anschl. Eisessen
Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
18.00 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:. :. :. :. : 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250;
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: pastoralbuero@kkgw.de
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Duschen mit Durchblick

Guten Gewissens grenzenlos un-
ter der Dusche stehen kann man -
zumindest optisch - in einer mo-
dernen Dusche mit transparenten
Trennwänden. Um einen Eindruck
von räumlicher Großzügigkeit in
kleine Badezimmer zu bringen,
sind eine leicht wirkende Möblie-
rung, eine bodengleiche Dusche
mit offenem Zugang und transpa-
rente Elemente wie gläserne

Duschtrennwände und -türen ide-
al, rät die Vereinigung Deutsche
Sanitärwirtschaft (VDS). Prinzipi-
ell lassen helle Farbtöne und
transparente Duschtrennwände
kleine Bäder optisch größer wir-
ken. Ob die Wahl dabei auf fest-
stehende Trennwände - einteilig
oder zweiteilig, ganz transparent
oder teilverspiegelt - oder auf eine
Kombination aus Falt- und Dreh-

Nischenlösung als Eyecatcher hinter transparenten Wänden: Bei derNischenlösung als Eyecatcher hinter transparenten Wänden: Bei derNischenlösung als Eyecatcher hinter transparenten Wänden: Bei derNischenlösung als Eyecatcher hinter transparenten Wänden: Bei derNischenlösung als Eyecatcher hinter transparenten Wänden: Bei der
Verwendung eines Vorwandsystems von Geberit kann bei der Walk-in-Verwendung eines Vorwandsystems von Geberit kann bei der Walk-in-Verwendung eines Vorwandsystems von Geberit kann bei der Walk-in-Verwendung eines Vorwandsystems von Geberit kann bei der Walk-in-Verwendung eines Vorwandsystems von Geberit kann bei der Walk-in-
Dusche Geberit One mit einem passenden Montageelement die Stau-Dusche Geberit One mit einem passenden Montageelement die Stau-Dusche Geberit One mit einem passenden Montageelement die Stau-Dusche Geberit One mit einem passenden Montageelement die Stau-Dusche Geberit One mit einem passenden Montageelement die Stau-
raumnische einfach in der Wand verschwinden. Das spart Platz undraumnische einfach in der Wand verschwinden. Das spart Platz undraumnische einfach in der Wand verschwinden. Das spart Platz undraumnische einfach in der Wand verschwinden. Das spart Platz undraumnische einfach in der Wand verschwinden. Das spart Platz und
unterstützt eine minimalistische Badezimmer-Gestaltung.unterstützt eine minimalistische Badezimmer-Gestaltung.unterstützt eine minimalistische Badezimmer-Gestaltung.unterstützt eine minimalistische Badezimmer-Gestaltung.unterstützt eine minimalistische Badezimmer-Gestaltung.
Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Geberit/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Geberit/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Geberit/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Geberit/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Geberit/akz-o

Kermi zeigt mit der Duschabtrennung Raya, wie sich Wandelemente undKermi zeigt mit der Duschabtrennung Raya, wie sich Wandelemente undKermi zeigt mit der Duschabtrennung Raya, wie sich Wandelemente undKermi zeigt mit der Duschabtrennung Raya, wie sich Wandelemente undKermi zeigt mit der Duschabtrennung Raya, wie sich Wandelemente und
transparente Duschtüren zu komfortablen Lösungen kombinieren las-transparente Duschtüren zu komfortablen Lösungen kombinieren las-transparente Duschtüren zu komfortablen Lösungen kombinieren las-transparente Duschtüren zu komfortablen Lösungen kombinieren las-transparente Duschtüren zu komfortablen Lösungen kombinieren las-
sen, die auch in kleinen oder schmalen Räumen perfekt funktionieren.sen, die auch in kleinen oder schmalen Räumen perfekt funktionieren.sen, die auch in kleinen oder schmalen Räumen perfekt funktionieren.sen, die auch in kleinen oder schmalen Räumen perfekt funktionieren.sen, die auch in kleinen oder schmalen Räumen perfekt funktionieren.
Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-oFoto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-o

türen fällt, hängt ganz von den
räumlichen Gegebenheiten und
den persönlichen Vorlieben ab.
Aber auch eine abgeschlossene
Kabine kann ausgesprochen
transparent wirken, wenn eine

rahmenlose oder teilgerahmte
Beschlag-Duschkabine gewählt
wird. Wie auch immer: Hauptsa-
che, die Dusche bietet kein Hin-
dernis für grenzenlosen Durch-
blick. (akz-o)

Insbesondere in Innenstädten mit zunehmend knappen WohnflächenInsbesondere in Innenstädten mit zunehmend knappen WohnflächenInsbesondere in Innenstädten mit zunehmend knappen WohnflächenInsbesondere in Innenstädten mit zunehmend knappen WohnflächenInsbesondere in Innenstädten mit zunehmend knappen Wohnflächen
sind innenliegende, fensterlose Badezimmer keine Seltenheit. Dersind innenliegende, fensterlose Badezimmer keine Seltenheit. Dersind innenliegende, fensterlose Badezimmer keine Seltenheit. Dersind innenliegende, fensterlose Badezimmer keine Seltenheit. Dersind innenliegende, fensterlose Badezimmer keine Seltenheit. Der
Duschabtrennungsspezialist Glassdouche verwendet bei der vollständigDuschabtrennungsspezialist Glassdouche verwendet bei der vollständigDuschabtrennungsspezialist Glassdouche verwendet bei der vollständigDuschabtrennungsspezialist Glassdouche verwendet bei der vollständigDuschabtrennungsspezialist Glassdouche verwendet bei der vollständig
einklappbaren Duschabtrennung Josephine zusätzlich ein vollverspie-einklappbaren Duschabtrennung Josephine zusätzlich ein vollverspie-einklappbaren Duschabtrennung Josephine zusätzlich ein vollverspie-einklappbaren Duschabtrennung Josephine zusätzlich ein vollverspie-einklappbaren Duschabtrennung Josephine zusätzlich ein vollverspie-
geltes Spezialglas Mirastar, das das einfallende Licht zusätzlich ver-geltes Spezialglas Mirastar, das das einfallende Licht zusätzlich ver-geltes Spezialglas Mirastar, das das einfallende Licht zusätzlich ver-geltes Spezialglas Mirastar, das das einfallende Licht zusätzlich ver-geltes Spezialglas Mirastar, das das einfallende Licht zusätzlich ver-
stärkt und den Raum größer erscheinen lässt.stärkt und den Raum größer erscheinen lässt.stärkt und den Raum größer erscheinen lässt.stärkt und den Raum größer erscheinen lässt.stärkt und den Raum größer erscheinen lässt.
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Vom Schutzdach zum Nutzdach
Mit einer Begrünung oder Solartechnik mehr aus der Fläche machen

Das Dach ist so etwas wie der
Bodyguard eines Gebäudes. Es
soll unterschiedlichen Witterungs-
bedingungen standhalten und die
darunter liegende Bausubstanz vor
intensiver Sonneneinstrahlung,
Feuchtigkeit, Frost oder Hagel
schützen. Doch Dachflächen kön-
nen noch mehr. Als begrünte Flä-
chen wirken sie der Versiegelung
entgegen und verbessern das lo-
kale Mikroklima in den Städten.
Mit Solartechnik lässt sich auf dem
Nutzdach zudem umweltfreundli-
che Energie gewinnen. Was für gro-
ße Gebäude wie Schulen, Lager-
hallen oder Fabrikanlagen gilt, trifft
im verkleinerten Maßstab ebenso
auf das Eigenheim zu.
Ein Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs Dach
Besonders vielfältig sind die Mög-
lichkeiten naturgemäß auf flachen
Dächern, sie reichen von der Wild-
blumenwiese über den Dachgar-
ten und das hauseigene Biotop
bis hin zum solaren Kleinkraft-
werk. Wer begrünt, schafft nicht
nur eine optische Verschönerung,
sondern trägt aktiv zum Klima-
schutz bei. Vor allem in Ballungs-
räumen sind die Flächen in ho-
hem Maße versiegelt, für Sied-
lungs- und Verkehrsflächen liegt
die Quote aktuell bei 45 Prozent.
Im Vergleich zum angenehmen
Klima in Wäldern und naturbelas-
senen Räumen entsteht so ein
aufgeheiztes Stadtklima, dem sich
mit einer Begrünung entgegen-
wirken lässt. Für ein Stück Natur
auf dem Dach bieten Hersteller

wie Bauder komplette Systemauf-
bauten von der Abdichtung bis hin
zur Energiegewinnung und Ab-
sturzsicherung. Fachleute aus
dem regionalen Handwerk kön-
nen zu den verschiedenen Optio-
nen beraten.
Intensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünen
Bei der Dachbegrünung lassen
sich grundsätzlich zwei Konzepte
unterscheiden. Während die na-
turnahe extensive Nutzung auf
pflegeleichte und trockenheitsan-
gepasste Pflanzen setzt, die sich
weitestgehend selbst erhalten,
ähnelt die intensive Gestaltung
einer Gartenanlage. Dabei wer-
den gezielt Rasenflächen, Stau-
den, Gehölze und Bäume ge-
pflanzt, außerdem können Wege,
Sitzgelegenheiten oder Freiflä-
chen integriert werden. Die in-
tensive Dachbegrünung bietet
also mehr gestalterische Freiheit,
erfordert aber auch mehr Pflege,
hat mehr Gewicht, stellt höhere
Ansprüche an den Aufbau und be-
nötigt eine regelmäßige Versor-
gung mit Wasser und Nährstof-
fen. Unter www.nutzedeindach.de
gibt es viele weitere Informatio-
nen dazu. Klimaschutz auf dem
Dach lässt sich ebenfalls verwirk-
lichen, indem man auf erneuer-
bare Energie setzt.
Solaranlagen sind nicht nur auf
Flach-, sondern auch auf Steildä-
chern eine gute Idee, um zur En-
ergiewende beizutragen und
gleichzeitig das Klima zu schüt-
zen. (djd)

Solare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination istSolare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination istSolare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination istSolare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination istSolare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination ist
gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaftlich sinnvoll.gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaftlich sinnvoll.gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaftlich sinnvoll.gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaftlich sinnvoll.gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaftlich sinnvoll.
Foto: djd/Paul BauderFoto: djd/Paul BauderFoto: djd/Paul BauderFoto: djd/Paul BauderFoto: djd/Paul Bauder

Die Begrünung von Flachdächern trägt zu einem besseren MikroklimaDie Begrünung von Flachdächern trägt zu einem besseren MikroklimaDie Begrünung von Flachdächern trägt zu einem besseren MikroklimaDie Begrünung von Flachdächern trägt zu einem besseren MikroklimaDie Begrünung von Flachdächern trägt zu einem besseren Mikroklima
bei. Foto: djd/Paul Bauderbei. Foto: djd/Paul Bauderbei. Foto: djd/Paul Bauderbei. Foto: djd/Paul Bauderbei. Foto: djd/Paul Bauder
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Zuerst versteht man sich kaum -
und dann reicht die Freundschaft über den Ozean
Kontakte mit USA, Kanada, Neuseeland, Australien, Skandinavien...
Internationale Verständigung im alltäglichen Familienleben.
Geben Sie einem jungen Men-
schen aus den USA, Kanada, Neu-
seeland, Island etc. die Möglich-
keit Deutschland in einem Famili-
enalltag kennenzulernen und
kommen Sie so zu neuen Erfah-
rungen und Erlebnissen mit ei-
nem neuen „Familienmitglied“.
„Ich möchte nach Europa, weil die-
ser Teil der Welt noch immer ein
Geheimnis für mich ist“, schreibt
die 16-jährige Wendy aus Geor-
gia in ihrer Bewerbung. Und der
17-jährige Jeff aus Kalifornien
wünscht sich: „Ich würde gern se-
hen, wie die Menschen in Deutsch-
land leben und wie man über uns
Amerikaner denkt.“
Haben Sie sich schon einmal dafür
interessiert, eine Gastschülerin /
einen Gastschüler in Ihrer Familie
aufzunehmen? So wie Wendy und
Jeff möchten viele andere junge
Menschen im Alter von 16 bis 18
Jahren ab diesem September
Deutschland besuchen, hier zur
Schule gehen und vor allem unse-
re Lebensweise kennenlernen.
Dabei wollen sie unser Land, un-
sere Stadt nicht als Touristen er-
leben, sondern sozusagen von
innen, indem sie sich in eine Fa-
milie integrieren.
Auch in diesem Jahr haben sich
wieder Schüler/Innen aus den USA,
Kanada, Neuseeland, Japan, Un-

garn, Frankreich, Skandinavien für
einen 10-monatigen Aufenthalt in
einer deutschen Familie bewor-
ben. Dieses Programm läuft seit
vielen Jahren mit bestem Erfolg
und wird organisiert von GIVE
Gemeinnütziger Verein für Inter-
nationale Verständigung e. V. (
Obertorstraße 1, 69469 Wein-
heim, Telefon 06201 95 92 702).
GIVE e.V. arbeitet u.a. mit am „Par-
lamentarischen-Patenschaftspro-
gramm“ zwischen dem Deutschen
Bundestag und dem US-amerika-
nischen Kongreß. Im Rahmen die-
ses Programmes haben die ame-
rikanischen Gastschüler zusätz-
lich einen Abgeordneten des Deut-
schen Bundestages als Paten.
Es ist nicht erforderlich, daß die
Gastfamilien Kinder im Alter der
Gastschüler haben, oder dass sie
die englische Sprache beherr-
schen. Auch eine Berufstätigkeit
beider Gasteltern ist kein Hinder-
nis. Ebenso wird keinesfalls er-
wartet, dass die Gasteltern ein
Unterhaltungsprogramm durch-
führen und z.B. mit der/dem Gast-
schülerIn Reisen unternehmen.
Ganz im Gegenteil, es ist vorge-
sehen, dass die Gastschüler sich
wie ein Familienmitglied in den
Familienkreis einfügen und so
ganz einfach das Alltagsleben in
einer deutschen Familie kennen-

lernen. Dazu gehört auch, dass
sie/er, wie alle anderen Familien-
mitglieder, Aufgaben und Pflich-
ten übernimmt und sich dem Le-
bensstil der Familie anpaßt.
Für die Gastfamilie entstehen
dabei keine besonderen Kosten,
denn die Gastschüler erhalten von
ihren leiblichen Eltern ein monat-
liches Taschengeld, um davon ihre
persönlichen Ausgaben zu bestrei-
ten. Außerdem sind die Gastschü-
ler haftpflicht-, unfall- und kran-
kenversichert. Auf der anderen
Seite versteht sich das Programm
derart, dass die Gastfamilien ei-
nen Gastschüler aus Interesse an
der Internationalen Verständi-
gung, aus Idealismus und aus En-
gagement aufnehmen sollen, und
nicht um damit „ein paar Mark“
hinzu zuverdienen und/oder eine
günstige Arbeitskraft, ähnlich ei-
nem „Au-Pair-Mädchen“ zu be-
kommen. So erhalten die Gastel-
tern keine finanzielle Unterstüt-
zung, aber reichlich informelle
Unterstützung und noch mehr per-
sönliche Erfahrungen durch die
Aufnahme eines Gastschülers.
Als Berater und Ansprechpartner
für die Gastfamilien und die Gast-
schüler steht vom Zeitpunkt der
ersten Kontaktaufnahme mit der
Familie und für die gesamte Dau-
er des Programms ein Betreuer
zur ständigen Verfügung, der in
der Nähe wohnt und jederzeit für
beide Seiten ansprechbar ist. Er
meldet z.B. den Schüler in der
Schule an, denn es ist ja Schulbe-
such in einer normalen Schule vor-
gesehen. Der Betreuer wählt auch
vorher mit der Gastfamilie zusam-
men einen geeigneten Schüler
aus. Dabei kann die Gastfamilie
selbstverständlich ihre Wünsche,
Erwartungen äußern, z.B. wie alt
das künftige „Familienmitglied“
sein soll, ob es ein Junge oder ein
Mädchen sein soll, aus welchem

Land sie/er kommen sollte und
welche Interessen sie/er nach
Möglichkeit haben sollte.
Es wird also sehr sorgfältig aus-
gewählt und darauf geachtet, dass
Gastschüler und Gastfamilien
zueinander passen. So wird z.B.
kein unsportlicher Schüler in eine
besonders sportliebende Familie
vermittelt, weil er sonst hier aller
Wahrscheinlichkeit nach von
vornherein von vielen Aktivitäten
ausgeschlossen wäre.
Die Gastschüler haben sich in ih-
rem Heimatland einem besonde-
rem Auswahlverfahren unterziehen
müssen, so dass nur wirklich ge-
eignete Schülerinnen und Schüler,
sozusagen als Botschafter ihres
Heimatlandes, vermittelt werden.
In diesem Jahr beginnt der Aufent-
halt der Gastschüler Ende August.
Da die Schüler aber zuvor noch ca.
10 Tage an einem Vorbereitungs-
seminar teilnehmen, kommen sie
erst etwa Anfang September in die
Gastfamilien. Sie bleiben dann 10
Monate, bis Ende Juni/Anfang Juli
des nächsten Jahres.
Das Auswahlverfahren für die
Gastfamilien läuft inzwischen
bereits auf Hochtouren, so dass
interessierte Familien sich
möglichst schnell melden sollten.
Wer jetzt neugierig geworden ist
und mehr über das Programm wis-
sen möchte, setze sich mit GIVE
e. V. (Telefon 06201 95 92 702 *
www.give-highschool.org ) in Ver-
bindung oder direkt mit dem Be-
treuer für das
Bergische Land:
Ulf-C. Roggendorff
Am Wehrenbeul 49,
51643 Gummersbach
Tel.: 02261- 79 02 09,
0171 - 234 11 64
eMail:ulf-c@web.de
Sie erhalten dann ausführliches
Informationsmaterial und alle ge-
wünschten Auskünfte.
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WIR 

SUCHEN 

DICH!

BOCK AUF EINE AUSBILDUNG ODER EIN 

DUALES STUDIUM IN UNSEREM FITNESSCLUB?

WIR BIETEN DIR

WAS UNS AUSZEICHNET

umfassende Weiterbildungsmöglichkeiten

optimale Aufstiegschancen

attraktive Gehaltsmodelle

eine tolerante und offene Unternehmenskultur

flache Hierarchien

flexible Arbeitszeiten

JETZT BEWERBEN!

WWW.LINZENICH-GRUPPE.DE/KARRIERE/

Social Media aktiv für die Bewerbung nutzen
Anschreiben, Lebenslauf und
Zeugnisse prüfen und dann den
Namen des Bewerbenden in die
Online-Suchmaschine eingeben:
Engagierte Personalverantwortli-
che recherchieren auch links und
rechts von Bewerbungsunterla-
gen, um ihren Eindruck von po-
tenziellen Kandidatinnen und Kan-
didaten abzurunden. Welche Rol-
le dabei Social-Media-Plattfor-
men spielen und warum es sich
lohnt, das eigene Profil durchdacht
zu gestalten, erklärt der Recrui-
ting-Dienstleister IQB Career Ser-
vices.
Online-KarrierenetzwerkOnline-KarrierenetzwerkOnline-KarrierenetzwerkOnline-KarrierenetzwerkOnline-Karrierenetzwerke:e:e:e:e:     TTTTTeileileileileil
der Bewerbungder Bewerbungder Bewerbungder Bewerbungder Bewerbung
Xing und Linkedin: Online-Karrie-
renetzwerke, die aus der moder-
nen Businesswelt kaum noch
wegzudenken sind. Wer auf Job-
suche ist, sollte über ein gut ge-
pflegtes Profil auf den einschlägi-
gen Karriere-Plattformen nach-
denken. IQB-Geschäftsführerin

Susanne Glück erklärt: „Wer on-
line sein berufliches Profil präsen-
tiert, zeigt: Ich bin aktiver Teil der
Businesswelt, für mich ist Netz-
werken ein wichtiger Erfolgsfaktor
und ich schaue über den Tellerrand
hinaus.“ Lebenslauf, Praktika und
Angaben zum Studium, zu Aus-
landsaufenthalten und Fortbildun-
gen sollten dabei in der schriftli-
chen Bewerbung und beim Onli-
neprofil identisch sein. Passt hier
etwas nicht ganz zusammen, kann
es passieren, dass die Personaler
das Interesse an der Bewerbung
verlieren. Susanne Glücks Exper-
tentipp: „Wir empfehlen, für die
schriftliche Bewerbung und das
Onlineprofil dasselbe Foto zu ver-
wenden. Das erhöht den Wieder-
erkennungswert der bewerbenden
Person und zeigt, dass sie strate-
gisch und ganzheitlich denkt.“
Facebook & Co.: Die MischungFacebook & Co.: Die MischungFacebook & Co.: Die MischungFacebook & Co.: Die MischungFacebook & Co.: Die Mischung
macht’macht’macht’macht’macht’sssss
Viele Jobsuchende sind auch mit

einem Profil auf Social-Media-
Plattformen wie Facebook und In-
stagram vertreten. Manche pos-
ten reihenweise Fotos von langen
Partynächten oder teilen mit ih-
rem Bekanntenkreis lustige Me-
mes. Susanne Glück: „Ist das Pro-
fil einer Bewerberin oder eines
Bewerbers öffentlich, dürfen auch
Personalverantwortliche dieses
ansehen und für den Entschei-
dungsprozess berücksichtigen.
Partyfotos oder Memes zu posten
ist menschlich und ausdrücklich
erlaubt, aber sie sollten das Profil
nicht zu stark dominieren.“ Die
Mischung ist entscheidend: Wer
Partyfotos postet, sich auf dersel-
ben Plattform aber auch in Mar-
keting-, IT- oder Anwaltsgruppen
fachlich austauscht, zeigt Recrui-
terinnen und Recruitern wichtige
unterschiedliche Facetten seiner
Person. Als Alternative lässt sich
das Profil für externe Besucher
komplett sperren und bleibt da-

mit ausschließlich privat.
Social-Media-Auftritt strategischSocial-Media-Auftritt strategischSocial-Media-Auftritt strategischSocial-Media-Auftritt strategischSocial-Media-Auftritt strategisch
planenplanenplanenplanenplanen
Für bestimmte Berufsgruppen wie
Grafiker, Fotografen und andere
Kreative kann es sich lohnen, pri-
vat erstellte Arbeitsproben gezielt
auf dem eigenen Social-Media-
Profil zu platzieren und damit für
Personaler sichtbar und zugäng-
lich zu machen - vorausgesetzt,
die Bild- und Urheberrechte sind
eindeutig geklärt. Susanne Glück:
„Wir empfehlen Jobsuchenden,
mit ihren Social-Media-Profilen
bewusst umzugehen und sie ge-
nau zu durchdenken, so können
sie strategisch als Bewerbungs-
unterstützung eingesetzt werden.
Das gilt nicht nur für Kreative.
Wem es gelingt, über den Social-
Media-Auftritt die Begeisterung
für den gewählten Beruf zu trans-
portieren, hebt sich von der Mas-
se ab und steht bei Personalern
ganz oben auf der Liste.“ (IQB)
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Beruflicher Neustart mit Rückenwind
Mit umfangreicher Unterstützung kann eine Umschulung zum Erfolg werden
Gesundheitliche Probleme, Jobver-
lust oder eine veränderte Familien-
situation: Die Umschulung in einen
anderen Beruf kann aus verschie-
denen Gründen notwendig werden.
Sie wird bis zu 100 Prozent vom
Staat gefördert - etwa durch einen
Bildungsgutschein der Agentur für
Arbeit oder des Jobcenters.
Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-
lungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Service
Eine Umschulung sorgt für neue
Chancen, ist oftmals aber auch mit
Herausforderungen verbunden -
nicht nur, was das reine Lernen an-
geht. Sich zwei Jahre lang darauf zu
konzentrieren, einen neuen Beruf
zu ergreifen, bringt auch Verände-
rungen im Alltag mit sich. Damit
der Kurs zum Erfolg wird, erhalten

beim Institut für Berufliche Bildung
(IBB) beispielsweise ab dem nächs-
ten Kursstart alle Umschülerinnen
und Umschüler sozialpädagogische
Begleitung. Workshops zu Themen
wie Selbst- und Zeitmanagement,
Gruppenarbeit und Gruppendyna-
mik, Work-Life-Balance und Zu-
kunftsplanung stehen fest auf dem
Stundenplan. Erfahrene Mitarbei-
ter unterstützen außerdem in indi-
viduellen Gesprächen bei Bedarf
dabei, beispielsweise Motivations-
tiefs zu überwinden oder Prüfungs-
ängste zu bewältigen. „Manchmal
geraten Teilnehmer auch während
der Umschulung in eine persönliche
Krise, etwa durch eine Trennung vom
Partner, eine Erkrankung oder finan-
zielle Probleme. In solchen Situatio-

Die Umschulung in einen anderen Beruf kann aus verschiedenen Grün-Die Umschulung in einen anderen Beruf kann aus verschiedenen Grün-Die Umschulung in einen anderen Beruf kann aus verschiedenen Grün-Die Umschulung in einen anderen Beruf kann aus verschiedenen Grün-Die Umschulung in einen anderen Beruf kann aus verschiedenen Grün-
den notwendig werden. Für viele bedeutet eine solche Neuorientierungden notwendig werden. Für viele bedeutet eine solche Neuorientierungden notwendig werden. Für viele bedeutet eine solche Neuorientierungden notwendig werden. Für viele bedeutet eine solche Neuorientierungden notwendig werden. Für viele bedeutet eine solche Neuorientierung
auch eine große Herausforderung.auch eine große Herausforderung.auch eine große Herausforderung.auch eine große Herausforderung.auch eine große Herausforderung.
Foto: djd/www.ibb.com/Prostock-studio - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/Prostock-studio - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/Prostock-studio - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/Prostock-studio - stock.adobe.comFoto: djd/www.ibb.com/Prostock-studio - stock.adobe.com

Glücklich im neuen Job: Eine Um-Glücklich im neuen Job: Eine Um-Glücklich im neuen Job: Eine Um-Glücklich im neuen Job: Eine Um-Glücklich im neuen Job: Eine Um-
schulung eröffnet langfristig be-schulung eröffnet langfristig be-schulung eröffnet langfristig be-schulung eröffnet langfristig be-schulung eröffnet langfristig be-
rufliche Perspektiven. Den Wegrufliche Perspektiven. Den Wegrufliche Perspektiven. Den Wegrufliche Perspektiven. Den Wegrufliche Perspektiven. Den Weg
zum Abschluss muss man nichtzum Abschluss muss man nichtzum Abschluss muss man nichtzum Abschluss muss man nichtzum Abschluss muss man nicht
alleine beschreiten.alleine beschreiten.alleine beschreiten.alleine beschreiten.alleine beschreiten.
Foto: djd/www.ibb.com/Halfpoint -Foto: djd/www.ibb.com/Halfpoint -Foto: djd/www.ibb.com/Halfpoint -Foto: djd/www.ibb.com/Halfpoint -Foto: djd/www.ibb.com/Halfpoint -
stock.adobstock.adobstock.adobstock.adobstock.adobe.come.come.come.come.com

nen sind unsere Mitarbeiter da, hö-
ren zu und helfen, das Leben neu zu
sortieren“, sagt Anke Willms, Pro-
jektkoordinatorin beim IBB. Neben
der sozialpädagogischen Begleitung
können Umschüler außerdem Bewer-
bungsunterstützung erhalten. Spe-
zielle Jobcoaches helfen bei Anschrei-
ben und Lebenslauf und geben Tipps,
wie man sich im Vorstellungsge-
spräch präsentieren kann. Die Um-
schulung in einen neuen Beruf
beispielsweise lässt sich damit be-
gründen, dass man nicht nur eine
Veränderung, sondern eine ganz
neue Herausforderung gesucht hat,
in der man seine Stärken noch bes-
ser einsetzen kann.
Gut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dank
zusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitung
Auch Umschüler in Unternehmen

benötigen manchmal Unterstüt-
zung, um etwa mit den hohen Leis-
tungsanforderungen in der Berufs-
schule zurechtzukommen und ihre
Prüfungen zu bestehen. Für sie bie-
tet das IBB sogenannte umschu-
lungsbegleitende Hilfen in Form von
zusätzlichem Fachunterricht, der auf
die Bedürfnisse und den Umschu-
lungsberuf der Teilnehmer abge-
stimmt ist. Damit wird Umschülern
in Betrieben ermöglicht, ihre Aus-
bildung erfolgreich zu beenden und
langfristig in den Arbeitsmarkt in-
tegriert zu werden. (djd)



Nümbrecht aktuell – 45. Jahrgang – Nr. 13 – 23. Juni 2023 – Woche 25 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 21

Per Fernlehrgang in die Führungsetage
So gelingt der Weg ins Gesundheits- oder Sozialmanagement
Wer Karriere im Gesundheits-
wesen oder in der Sozialwirt-
schaft machen möchte, braucht
dafür ein tiefgreifendes Fach-
wissen. Denn auch die Unter-
nehmen und Einrichtungen in
diesen Branchen müssen immer
wirtschaftlicher denken und
stellen daher stetig höhere An-
forderungen an die Qualifikati-
on ihrer Fach- und Führungs-
kräfte. Ein Fernlehrgang kann
eine Möglichkeit zur Weiterbil-
dung für Angestellte sein, die
beruflich aufsteigen wollen, für
die ein klassischer Präsenzlehr-
gang aber nicht zur aktuellen
Lebenssituation passt. Wichtig
ist, dass am Ende der Weiter-
bildung ein anerkannter IHK-
Abschluss steht.
Für zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige Führungskräfte
Der Fernlehrgang zum geprüf-
ten Fachwirt oder zur geprüften
Fachwirtin im Gesundheits- und
Sozialwesen beispielsweise wird
von der IHK-Akademie Koblenz
angeboten. Er ist bei einem Pen-
sum von etwa sieben Stunden
pro Woche auf eine Dauer von
18 Monaten ausgelegt und be-
reitet auf die offizielle IHK-Prü-
fung vor. Eine solche Fortbil-
dung vermittelt die notwendi-
gen Fachkenntnisse in den Be-
reichen der Gesundheits- und
Sozialpolitik, der Sozialgesetz-
gebung, des (Sozial-)Marke-
tings und der Öffentlichkeits-
arbeit. Zudem vertiefen Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen ihre
Kenntnisse in ökonomischen
und rechtlichen Themen. Damit
sind sie in der Lage, Führungs-
aufgaben in vielen Einsatzge-
bieten zu übernehmen. Das sind
unter anderem Krankenhäuser
und Kliniken, Gesundheitszen-
tren, Reha- und Kureinrichtun-
gen oder Wohn- und Pflegehei-
me. Manche Absolventen arbei-
ten auch in der Beratung und
Koordinierung von Verbänden,
Krankenkassen und Versiche-
rungen.
Zeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernen
Ein Fernlehrgang richtet sich
besonders an die Interessen-
ten, die Wert darauf legen, ört-
lich und zeitlich flexibel zu blei-
ben, und beispielsweise auf-

grund von Schichtdienst auch
von zu Hause aus lernen wol-
len. In Koblenz werden Selbst-
lernphasen mit intensiver Be-
treuung durch Tutoren und Tu-
torinnen mit einigen Präsenz-
veranstaltungen ergänzt.
Unter www.ihk-akademie-
fernstudium.de findet man In-
formationen zu den genauen In-

halten. Der anerkannte Ab-
schluss „Geprüfter Fachwirt im
Gesundheits- und Sozialwesen“
ist im Deutschen Qualifikati-
onsrahmen auf Niveau 6 einge-
ordnet, also auf dem gleichen
Niveau wie die Bachelorab-
schlüsse der Hochschulen.
Unter bestimmten Umständen
können Teilnehmende Aufstiegs-

BAföG beantragen, was die Fi-
nanzierung dieses Lehrgangs er-
leichtert.
Die Förderung besteht aus ei-
nem Zuschuss und einem zins-
verbilligten Darlehen und ist für
berufsbegleitende Weiterbil-
dungsangebote einkommens-
und vermögensunabhängig.
(djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 07. Juli 2023Freitag, 07. Juli 2023Freitag, 07. Juli 2023Freitag, 07. Juli 2023Freitag, 07. Juli 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.07.2023 um 10 Uhr03.07.2023 um 10 Uhr03.07.2023 um 10 Uhr03.07.2023 um 10 Uhr03.07.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden

Leserfotos
Am 8. Juni war ich auf dem
gut besuchten Prüllen-
markt in Nümbrecht.
Bei dem hochsommerli-
chen Wetter bot sich na-
türlich noch ein Rundgang
durch den Kurpark an. Der
alte Baumbestand ist gran-
dios, so viel grün bei blau-
em Himmel. Und die Ruhe
tut gut und gibt Kraft zum
Auftanken. Es war ein schö-
ner Feiertag.
Fotos: Heike Winkels
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Freitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. JuniFreitag, 23. Juni
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Montag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. Juni
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

Dienstag, 27. JuniDienstag, 27. JuniDienstag, 27. JuniDienstag, 27. JuniDienstag, 27. Juni
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Mittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. Juni
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Donnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. Juni
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstr. 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Freitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. Juni
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstr. 16, 51597 Morsbach, 02294/327

Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Montag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. Juli
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Str. 21, 51597 Morsbach, +4922941665

Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

(Angaben ohne Gewähr)

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)

Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117. Weitere Informatio-
nen zum ambulanten Notdienst
in Nordrhein gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
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Anzeige

Nümbrechter Lichterfest am 08. Juli 2023 im Kurpark
Nümbrecht ganz im Zeichen von Musik, Tanz,
guter Laune und strahlenden Lichtern beim Nümbrechter Lichterfest am 8. Juli 2023
Am 8. Juli 2023 funkeln und
strahlen im Kurpark Nümbrecht
wieder kleine Stars, große Bal-
lone und gigantische Blitze, die
den Kurpark bei freiem Eintritt
zum Leuchten bringen.
„Das Lichterfest im Kurpark ist seit
Jahrzehnten eine Traditionsveran-
staltung für Jung und Alt sowie für
Familien, Bürgerinnen, Bürger und
Gäste. Tausende Besucherinnen
und Besucher strömen Jahr für Jahr
am zweiten Wochenende im Juli in
den Kurpark. Das Lichterfest er-
freut sich nicht nur in Nümbrecht,
sondern auch in der gesamten Re-
gion größter Beliebtheit“, erklärt
der Geschäftsführer der Nüm-
brechter Tourist Information, Ben-
jamin Häcke.
Auch Nümbrechts Bürgermeister
Hilko Redenius ist der Meinung,
dass das Lichterfest für die Nüm-
brechterinnen und Nümbrechter
sowie für die ortsansässige Gas-
tronomie und Hotellerie eine
wichtige Veranstaltung ist, de-
ren Konzept durch die Einbrin-
gung neuer Ideen und Schwer-
punkte überarbeitet wurde.
In diesem Jahr wurde das Ange-
bot insbesondere für Familien
und Kinder ausgeweitet. Schon
ab 13.00 Uhr startet das bunte
Programm für Jung und Alt.
Die DLRG Nümbrecht, die Ge-
meindewerke Nümbrecht, der
Musikverein Heddinghausen und
die AOK Rheinland bieten Spiel
und Spaß für Groß und Klein auf
der Festwiese an, während die
Nümbrechter Musikfabrik mit
ihren musikalische Darbietungen
die Gäste erfreut. In der Zeit
von 13:00 bis 17:00 Uhr werden
Softgetränke zu familienfreund-
lichen Preisen angeboten.
Gegen 14.00 Uhr begeistert die
Nümbrechter Musikfabrik mit ei-
nem Musikprogramm auf der Büh-
ne, ab 16.45 Uhr sorgt das Ju-
gendorchester des Musikvereins
Heddinghausen für musikalische
Unterhaltung. Nach dem Fassan-
stich lädt Bürgermeister Hilko
Redenius zu einer Runde Freibier
ein, anschließend werden die Ge-
winner der Tombola gezogen. Als
Hauptgewinn winkt eine Ballon-
fahrt im GWN Ballon für 2 Perso-
nen. Die Lose für die Tombola sind
in der Tourist Information und im
Einzelhandel erhältlich.

Ab 20.00 Uhr spielt traditionsge-
mäß die Band „Hot Stuff“ mit ak-
tuellen Chartbreakern, Schlagern,
kölschen Hits und Klassikern aus
40 Jahren Rock- und Popgeschich-
te den perfekten Soundtrack zum
Feiern und Tanzen. Während „Hot
Stuff“ zum Tanzen einlädt, berei-
ten sich die Ballonfahrer mit ih-
ren Teams auf das große Glühen
ihrer Ballone vor. Gegen 21.30 Uhr
verzaubern uns die riesigen Bal-
lone wiedermal mit einer atem-
beraubenden Choreographie zu
bekannten Musikstücken. Abge-
rundet wird der Abend mit einer
bunten Musik- und Lasershow.
Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt. Insbesondere unsere klei-
nen Gäste und Naschkatzen kön-
nen sich über verschiedene Süß-
warenangebote freuen. Der Ein-
tritt ist wie immer frei!
Programm:Programm:Programm:Programm:Programm:
13.00 Uhr Kinderprogramm

Spiel und Spaß mit der DLRG
Nümbrecht, den Gemeinde-
werken Nümbrecht, dem Mu-
sikverein Heddinghausen
und der AOK Rheinland

14.00 Uhr Musikprogramm
mit der Nümbrechter Musik-
fabrik

16.45 Uhr Musikalische Un-
terhaltung auf dem Festplatz
des Kurparks mit Jugendor-
chester des Musikverein
Heddinghausen

17.30 Uhr Fassanstich
19.15 Uhr Tombola-Ziehung
20.00 Uhr Tanz mit Live-

Musik „Hot Stuff“
21.30 Uhr Ballonglühen
23.00 Uhr Lasershow
Bitte beachten Sie:Bitte beachten Sie:Bitte beachten Sie:Bitte beachten Sie:Bitte beachten Sie: Das Gelände
im Nümbrechter Kurpark und die
Distelkamper Straße sind am ge-
samten Veranstaltungswochenen-
de gesperrt. In den Straßen „Spreit-
gerweg“, „Lindchenweg“ und „Hö-
henstraße“ herrscht ebenfalls das
gesamte Wochenende ein beidsei-
tiges Halteverbot. Die „Höhenstra-
ße“ wird zusätzlich als Einbahn-
straße eingerichtet. Ausreichend
Parkplätze stehen kostenfrei im
Lindchenweg, an der Berufsgenos-
senschaft (Jakob-Engels-Straße),
am Festplatz (Gouvieuxstraße), am
Schulzentrum und hinter dem Rat-
haus (Hauptstraße 16) zur Verfü-
gung. Der Kurpark ist von allen
Parkplätzen in wenigen Gehmi-

nuten erreichbar. Der Eingang des
Kurparks liegt direkt gegenüber
des Parkhotels (Lindchenweg).
Das Festgelände erreicht man,

wenn man am Säulenbrunnen
im Kurpark rechts Richtung Wei-
her und dann links am Weiher
vorbei geht.


